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ERNTEN SIE GERNE?

JETZT BEWERBEN

Und zwar:

■  Dankbarkeit
■  Team zum Wohlfühlen
■  Sicherheit
■  Tarif-Lohn
■  Menschlichkeit
Dann kommen Sie zu uns ins Team.

www.caritas-jobs.info
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Bruder-Konrad-Straße 186–188, 33334 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 5 05 19-0
www.johannknecht-baustoffe.de
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840.000 Seitenaufrufe
Die Website www.guetsel.de hat monatlich bis zu 840.000 Seitenaufrufe. Und ei-
ne Suchmaschine für die inzwischen mehr als 4.000 Artikel. Seit langer Zeit wird 
in Sachen »KI« (»Künstliche Intelligenz«, »AI«, »Artificial Intelligence«) geforscht. 
Warum? Weil es da offenbar großen Bedarf gibt. Aber in Wirklichkeit haben wir 
es vorläufig mit »KD« zu tun … mit »Künstlicher Dummheit«. Beispiele für Künstli-
che Dummheit gibt es reichlich. Beispielsweise »digitalisierte« Kundenhotlines, die 
vorgefertigte Fragen stellen, die sie mit vorgefertigten Antworten beantworten, die 
zwar viele Probleme lösen, besonders solche, die 
mit Dummheit zu tun haben, manche aber nicht. 
Und dann landet man doch bei einem Menschen. 
Der dann aber meist leider auch nicht viel mehr 
weiß, aber mehr unternehmen kann, da er meh-
rere Handlungsoptionen hat. Beispielsweise die, 
einen mit einem Techniker zu verbinden. Und ei-

nen Turing-Test wird so eine Kunden-
hotline eher nicht bestehen. Da-
mit dürften sogar manche Men-
schen Probleme haben. Zu Alan 
Turing gibt es einiges zu sagen, 
das kann man nachlesen oder 
den Film »The Imitation Game – 
ein streng geheimes Leben« an-

schauen. Richard Dawkins hat ihn 
als »stotterndes Genie« be-

zeichnet. Mehr dazu online 
unter www.guetsel.de …

Christian Schröter
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55"

Diagonale138 cm

Ultra
HD

4K

LED-Fernseher 
GU55TU199UXZG

Auflösung: 3.840 x 2.160 Pixel • High 
Dynamic Range (HDR) • Dolby DIgital Plus 
•  SmartTV • Energieeffizienzklasse G 
(Spektrum A bis G) • Art.-Nr.: 1300322

449.-
UVP 729.-

SOLLZINSEN
10x mtl. 44.90*

Seit 01.03.2021 gelten neue Energielabel für Waschmaschinen, kombinierte Waschtrockner, Geschirrspüler, Kühl-/Gefriergeräte, Weinlagergeräte und „elektronische Displays“ (einschließlich Fernsehgeräte).

Großes Gewinnspiel!
Machen Sie mit und gewinnen Sie eines 
unserer tollen Geräte oder einen der 
Gutscheine im Gesamtwert von 2.000 Euro

Beantworten Sie die Fragen, wie lange es uns gibt:
25, 35 oder 45 Jahre? Schicken Sie uns die Antwort!

Sie können per Post teilnehmen oder die Lösung im Geschäft abgeben … bis zum 31. Mai 2021

Gebundener Sollzinssatz von 0,00 % gilt nur für Verfügungen beim kreditvermittelnden Händler, für diesen Einkauf zeitlich befristet für die ersten 10 Monate ab Ver-
tragsschluss. Danach und für alle weiteren Verfügungen beträgt der veränderliche Sollzinssatz (jährlich) 14,84 % (15,90 % effektiver Jahreszinssatz). Höhe und An-
zahl der monatlichen Raten können sich verändern, wenn weitere Verfügungen über den Kreditrahmen vorgenommen werden; die Rate beträgt min. 2,5 % der jeweils 
höchsten, auf volle 100 Euro gerundeten Inanspruchnahme des Kreditrahmens, min. 9 Euro. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV. Kreditgeber 
ist die BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80336 München, für die wir nicht ausschließlich vermittelnd tätig sind.

0%

JAHRE IN GÜTERSLOH

JUHUUUBILÄUM
EP:Electro-Zimmer – seit 45 Jahren für Sie im Einsatz - im 
Mai wollen wir mit Ihnen unser Juhuuubiläum feiern! Unsere 
Firma wurde im Mai vor genau 45 Jahren gegründet. 
Seit dieser Zeit kümmern wir uns hochmotiviert um 
alle Belange rund um den Verkauf und Service von 
Elekotrohaushaltsgeräten. 

Gegründet von Siegfried W. Zimmer, wurde das Geschäft 
vor 16 Jahren von Tobias Handwerk übernommen, der 
sich gemeinsam mit 7 Mitarbeitern um Ihre Zufriedenheit 
bemüht. Stoßen Sie mit uns auf die nächsten 45 Jahre an 
und freuen Sie sich über zahlreiche Sonderangebote und 
eine attraktive Verlosung!

Keine Mitnahmegarantie. Alle Preise sind Abholpreise. Nur solange der Vorrat reicht. Ohne Dekorationsartikel.

0%
-
-

* Nettodarlehensbetrag bonitätsabhängig bis 10.000 Euro. Vertragslaufzeit auf unbestimmte Zeit. Finanzierung über den Kreditrahmen mit Mastercard®.
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Max Oestersötebier von den 

»Sazerac Swingers« präsentiert die 
Clubkarte und das Patreon-Projekt

Clubkarte

Die »Sazerac Swingers« sind jetzt 
auch bei Patreon präsent

Max Oestersötebier: »Holt Euch die 
Clubkarte! Unsere einzige Möglichkeit, 
auch trotz Auftrittsverbot weiterhin als 
Band existieren zu können, besteht in 
der Unterstützung unserer Fans und 
Freunde. Wir benötigen noch 20 bis 

25 Unterstützerinnen und Unterstützer 
auf Patreon, um unsere monatlichen 
Fixkosten zu decken (bereits ab drei 
Euro pro Monat könnt Ihr dabei sein). 
Hier geht’s lang: patreon.com/sazer-

acswingers. Außerdem gibt es ein limi-
tiertes Angebot für die Clubkarte, mit 
der ihr Vergünstigungen bei Merchan-
dising-Produkten und im Weinhandel 

erhaltet. Alle Informationen auf unserer 
Patreon-Seite. Seid dabei!« Mit Patre-
on gibt man seinen Fans die Möglich-
keit, durch einen monatlichen Beitrag 

aktiv zu Projekten beizutragen.

45 Jahre Electro Zimmer

Seit 2005 führt Tobias Handwerk 
das Traditionsunternehmen

Electro Zimmer steht seit 2005 un-
ter der Führung von Tobias Hand-

werk, der seine Ausbildung bei 
dort absolviert hatte und zwischen-

zeitlich ein eigenes Elektroge-
schäft etabliert hatte. Bei EP: Elec-

tro-Zimmer findet sich eine um-
fangreiche Auswahl an Elektroge-
räten – von Kücheneinbaugeräten 
namhafter Hersteller über Elektro-
haushaltsgeräte wie Bügeleisen, 

Staubsauger oder Küchenmaschi-
nen bis zu Elektrokleingeräten wie 

Rasierapparaten, Lockenstäben 
oder elektrischen Zahnbürsten. Ne-
ben dem eigentlichen Verkauf ste-
hen die Beratung und der Service 

im Vordergrund des Angebots.

»WortReich«

Die Stadtbibliothek Gütersloh geht 
mit Lese- und Hörtipps online

Die Stadtbibliothek nimmt den »Welttag 
des Buches« zum Anlass, um eine neue 

digitale Veranstaltung anzukündigen: Am 
Donnerstag, 6. Mai, 19 Uhr, gibt es Lese- 
und Hörtipps online. Bei der Live-Veran-
staltung stellt das Stadtbibliotheks-Team 
Lieblingsbücher, Neuerscheinungen und 
Hörbücher vor. »Wir laden alle Interes-

sierten ein, sich zu beteiligen und in ma-
ximal fünf Minuten die eigene Buch- oder 

Hörbuch-Empfehlung abzugeben«, er-
muntert Bibliotheksleiterin Silke Nier-

mann zum Mitmachen. Moderatorin Fran-
ziska Huhnke ergänzt: »Ich freue mich, 
dass wir mit ›WortReich - dem (Hör-)
Buch-Talk‹ eine digitale Plattform für 

spannende Lese- und Hörtipps bieten.« 
Der Zoom-Link wird über die Website der 

Stadtbibliothek bekanntgegeben.
 

Arbeitsschutz

Gedenken an verunglückte 
Beschäftigte im Kreis Gütersloh

Gedenkminute für verunglückte Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer: Die 
Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-

Umwelt (IG BAU) hat Beschäftigte im 
Kreis Gütersloh dazu aufgerufen, der 

Menschen zu gedenken, die bei der Ar-
beit ums Leben gekommen oder durch 
den Job erkrankt sind. »Am internati-
onalen Workers’ Memorial Day, dem 

28. April, sollte um 12 Uhr eine Minute 
lang der Opfer von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten gedacht werden – 

ob im Forstbetrieb, im Homeoffice, auf 
der Baustelle oder auf dem Feld«.

Targobank

Targobank Gütersloh schließt trotz 
Corona 2020 positiv ab

Das Corona-Virus hat Wirtschaft 
und Gesellschaft im vergangenen 
Jahr in einem Maße herausgefor-
dert, das bis dato undenkbar er-

schien. Betroffen waren nahezu al-
le Bereiche des öffentlichen Le-
bens. Diese Ausnahmesituation 

hat die Targobank in Gütersloh mit 
umfangreichen Maßnahmen be-

gleitet – und tut dies nach wie vor. 
»Der Gesundheitsschutz für unse-

re Kundschaft und unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter stand und 

steht für uns an erster Stelle. So 
haben wir im vergangenen Frühjahr 
den Kundenverkehr in den Filialen 
für mehrere Wochen nahezu kom-

plett ausgesetzt.«

Einzelhandel

Land und HDE loben insgesamt
30.000 Euro aus

Am 26. April, fand eine Pressekonfe-
renz des HDE statt, bei der viele Zah-

len präsentiert wurden, mit denen ich Sie 
hier nicht langweilen möchte. Sie können 

auf Wunsch gerne angefordert werden. 
Es ging natürlich vor allem um die Zu-

kunft der Innenstädte, aber Lösungen hat 
der HDE nach eigenem Bekunden auch 

nicht. Eine Erkenntnis gab es aber doch. 
Man ist sich darüber im Klaren, dass an 
der Digitalisierung kein Weg vorbeigeht. 
Deshalb gibt es unter www.digitalcoach-
nrw.de Digitalcoaches, die Einzelhändler 
beim Prozess der Digitalisierung beglei-

ten. Hin zum »Hybridhandel«, zum »Mul-
tichannel-Marketing«.

DER MONAT IN

 10 MINUTEN »UnVerlpackt«

In Verl gibt es seit einiger Zeit 
einen »Unverpackt-Laden«

Der Laden sagt: »Wenn Du diesem Kanal 
folgst, dann ist es sehr wahrscheinlich, 

dass Du versuchst, ziemlich viel richtig zu 
machen. Aber vielleicht kennst Du auch 

die kritischen Stimmen im Innen und Au-
ßen, die Dir einreden wollen, dass Du 
manchmal mehr tun könntest, dass Du 

an vielen Stellen noch konsequenter sein 
solltest, dass Du dieses und jenes aber 

auch beachten müsstest. Befreie Dichvon 
dogmatischen Nachhaltigkeitslabeln – du 
musst nicht 100 Prozent vegan sein, du 
musst nicht 100 Prozent müllfrei leben. 
Wenn wir alle unvollkommene Weltver-
besserer wären, dann wäre dieser Planet 

schon längst gerettet. Mit deinem Einkauf 
gehst Du nicht nur einen großen Schritt in 
Richtung Nachhaltigkeit, sondern unter-

stützt auch Menschen und Prozesse.«

»Urlaubsreif«

Am 15. Mai eröffnet am Dreiecks-
platz eine Schaufensterausstellung

Passend zum eigentlichen Tag der 
»LangenNachtderKunst« in Gütersloh, 
eröffnet am 15. Mai 2021 die Schau-
fenster-Ausstellung »Urlaubsreif« im 

Eiscafé Pink Pinguin am Dreiecksplatz. 
Zu sehen und zu beschmunzeln gibt 

es Cartoons des Illustrators Gerd Bö-
kesch aus Gütersloh. Unter dem ei-

genen Label »Tank Comics« publiziert 
Gerd Bökesch seit Anfang der 90er-
Jahre humoristische Illustrationen für 
diverse Zeitschriften, Kalender-, Kin-

der- und Cartoon-Buchverlage. Bücher 
wie »Glück und viel Freude mit dem 

Führerschein« oder »Sex über 60« im 
Tomus Verlag oder einzelne Themen-
Cartoons auf »toonpool.com«. Zum 

Thema »Urlaubsreif« wurden 16 Car-
toons zusammengestellt.

 
»Bitte berühren«

Wie ein Künstler Zehntausende auf 
seiner Kunst-Tournee verbinden will

Der Künstler Manfred Webel star-
tet am 15. Mai eine dreijährige 

Kunst-Tournee mit dem Titel »Bit-
te berühren!«. Nach dem Start in 

Monheim soll sie durch zwölf Städ-
te führen und Zehntausende ver-

binden. Webel fährt die Stationen 
der Tournee mit seinem Kunst-Con-

tainer an. Neben dem rollenden 
Atelier bringt er eine bulligroße 

mobile Skulptur mit, die von Men-
schen berührt und bewegt werden 
darf. Der Titel »Bitte berühren!« sei 

doppelt brisant, so der Künstler: 
»Schon immer waren Berührungen 
in der Kunst tabu, derzeit sind sie 
es auch im Sozialen.« Vom 4. bis 

zum 12. September findet die Akti-
on auch in Gütersloh statt.

»Hilf der Biene!«

NABU und Fressnapf-Initiative 
»Tierisch engagiert« sammeln 

Gemeinsam mit dem NABU (Naturschutz-
bund Deutschland) sammelt die Fress-

napf-Initiative »Tierisch engagiert« ab so-
fort Spenden für eine der größten Wild-
blumenwiesen in Deutschland. Die Wie-
senlandschaft in der Lapitz-Geveziner 

Waldlandschaft in Mecklenburg-Vorpom-
mern wird derzeit durch den NABU auf-
wändig renaturiert, um dort die Kräuter- 
und Blütenvielfalt ebenso zu fördern, wie 
die Ansiedelung von Insekten wie eben 

Bienen, aber auch Marienkäfern oder wei-
teren kleinen tierischen Helfern. Denn 

diese werden in Deutschland leider immer 
seltener, wenngleich die Insekten einen 
wichtigen Anteil an unserem Ökosystem 

haben. Absicht der gemeinsamen Kampa-
gne ist nun der Erwerb weiterer Waldflur-

stücke in Mecklenburg-Vorpommern.

E-Mobilität

Heiko Franke bietet individuelle 
Beratung zum Thema E-Mobilität

Aktuell bestimmen Politik, Medien und 
Automobilwirtschaft das Thema E-Mo-
bilität. Massive Förderprogramme und 

Initiativen der Politik helfen Elektro-
Fahrzeuge für Firmen und Privatleute 
attraktiv zu machen. Wie in jeder Um-
bruchsphase stehen viele dem Thema 
noch skeptisch gegenüber und schau-
en mal was passiert. Mythen, veralte-
te und falsche Aussagen in den Medi-
en irritieren mehr, als dass sie bei ei-
ner Entscheidung helfen. Da wird es 
schwer, für sich Fakten und Risiken 

zu bestimmen. Diese Beratung richtet 
sich an diejenigen, die jetzt schon wis-
sen wollen, ob es sinnvoll ist umzustei-
gen? Wo liegen die Vor- und Nachteile 

für mich oder mein Unternehmen?

Tönnies

Tönnies zahlt 1,8 Millionen von 
insgesamt sieben Millionen Euro

Tönnies zahlt 1,8 Millionen Eu-
ro von insgesamt sieben Millio-

nen Euro Gesamtkosten der Test-
kampagne im Rahmen des Coro-
na-Ausbruchs in der Schlachtfab-

rik. Am 21. Juni 2020 hatte er zuge-
sagt, die Kosten für einen flächen-
deckenden Test zu übernehmen. 

Am 1. April (sic!) hieß es dann in ei-
ner Pressemitteilung, er habe zu-
gesichert, die Kosten in der Wo-
che nach dem Ausbruchsgesche-

hen zu übernehmen. Mit der an den 
Kreis geleisteten Zahlung wird aus 
Sicht des Unternehmens Tönnies 

auch die Grundlage geschaffen, die 
Zusammenarbeit mit den Behör-

den auf Dialogbasis zu intensivie-
ren und nachhaltige Standortlösun-

gen zu finden.
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Franziska Huhnke (Mode-
ration) und Silke Niermann 
(Bibliotheksleitung) laden 
ein zum Online-Austausch 
von Lese- und Hörtipps der 
Stadtbibliothek Gütersloh 
am 6. Mai, um 19 Uhr

Bauarbeiter können kein 
Homeoffice machen – und 
tragen auch ohne Pandemie 
ein erhöhtes Risiko, im Job 
zu erkranken oder zu verun-
glücken. Die IG BAU fordert 
mehr Anstrengungen beim 
betrieblichen Arbeitsschutz
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Kommen Sie zur Probefahrt …

Cube Kathmandu Hybrid 45
Speed Pedelec 45 km/h
Kennzeichenpflichtig

625 Wh-Akku

Künstliche Intelligenz
Von wirklicher Künstlicher Intelligenz 
(KI) sind wir noch sehr weit entfernt. Je 
nachdem, was man überhaupt darun-
ter versteht. Einen Turing-Test wird eine 
Sprachnavigation bei einer Kundenhot-
line nicht bestehen. Und ich glaube, dass 
eine KI, die diesen Test bestünde, auch 
ein Bewusstsein entwickelte. Am En-
de stellte sich dann nicht nur die Frage, 
welche Arten menschlicher Arbeit oder 
menschlichen Denkens sie übernehmen 
könnte, sondern ob sie das überhaupt 
wollte? Und warum sollte sie? Wenn sie 
wirklich intelligent wäre, würde sie stark 
differenzieren und von sich aus entschei-
den, welche Arbeit oder welches Denken 
sie übernähme und welche besser nicht. 
Wenn man das mal zu Ende denkt. Viel-
leicht ist sie sogar einfach nur dumm?

Lächerlich
Ist alles, worüber man sich lustig machen 
kann, lächerlich? Allerdings. Dagegen ar-
beitet man natürlich an: Mit Pathos. Und 
das Größte, vermeintlich Unangreifbar-
ste ist nicht etwa Liebe, nein, es ist Leid. 
Und hier ist auch das Pathos am stärk-
sten. Am allerstärksten äußert es sich in 
Form von Ethik. Etwas völlig anderem als 
Moral.
 In Israel haben mir Juden Holocaust-
witze erzählt, für die man hierzulande um-
gehend in den Knast käme. Auf der ande-
ren Seite sind auch im Nahen Osten viele 
Moslems große Hitlerverehrer.
 Die Philosophie arbeitet sich seit Men-
schengedenken ab. Mit mehr oder weni-
ger Erfolg. Ein Spaßvogel wie Gabriel hat 
gar behauptet, die gesamte Philosophie 
der vergangenen 2.500 Jahr sei kom-
plett falsch. Aber er habe nun mit seiner 
lachhaften »Sinnfeldtheorie« den großen 
Durchbruch erzielt. Aber wie hätten wir’s 
denn gern? Ist das Sinnfeld so groß, wie 
die Wahrnehmung und das Denken des-
jenigen, dessen Wahrnehmung und Den-
ken vom Sofa bis zum Fernseher reicht? 
Oder desjenigen, bei dem es bis in die 
Unendlichkeit reicht? Oder an welcher 
Kategorie macht er das fest? Sprache? 
Semantik? Physik? Man mag es gar nicht 
wissen wollen. Und wieso 2.500 Jahre? 
Das ist wieder einmal der typische Euro-
zentrismus. Mithin albern, eben lächer-
lich.

Aktivisten
Viele der aktuellen Online-»Aktivisten« 
kranken daran, dass sie in Wirklich-
keit Extremisten und Fanatiker sind. In-
teressanterweise sind sie wohlgelitten.
Und sie kranken daran, dass sie Dicho-
tomiker und damit im Schwarzweißden-
ken verfangen sind. Differenzierung, Am-
bivalenz, »Graustufen«, Toleranz, Selbst-
distanzierung – all das sind Fremdwör-
ter für sie. Im Grunde genommen ha-
ben sie ein Problem mit sich selbst. Und 
das weiten sie auf die von ihnen patro-
nisierten Gruppen aus. Dieses »Selbst«. 
Das ist schon fast pathologisch. Sie nei-
gen zu krudem Narzissmus, weil sie al-
les auf sich selbst beziehen … schlech-
terdings auf von ihnen patronisierte Leu-
te oder Gruppen. Das führt zu einer, so 
Svenja Flaßpöhler, »krassen Stupidität« 
des Diskurses. Und geht mit Aggressivi-
tät einher. Beides können wir beobach-
ten. Und tatsächlich fällt auch auf, dass 
die »Aktivisten« eher jüngere Leute sind. 
Dank der »sozialen« Medien ist man da 
auch schnell dabei. Man twittert ein we-
nig herum, und schon ist man »Aktivist«.
Und weil auch das Establishment auf den 
Zug aufspringt und sich an diese Leute 
ranwanzt, fällt dann auch schonmal das 
eine oder andere dumme Buch ab oder 
»Aktivisten« schreiben plötzlich in der 
Presse. Freilich nicht weniger Mist als in 
den »sozialen» Medien. Aber diese Medi-
en sind dann dabei.

Briefe
an die 

Lesenden

T O TA L  L O K A L

Sichtschutz-Design von Growi®

Planen Sie jetzt Ihr neues 
Wohnzimmer im Garten mit 
unseren Sichtschutz-Ideen! 
www.growi.de

Telefon 05244-9301-0, Wortstraße 34-36, 33397 Rietberg-Varensell

Bürokratie
Wir haben es in Deutschland nicht mit ei-
ner übertriebenen Bürokratie zu tun. Da 
gibt es in anderen Ländern viel schlimme-
re Bürokratien. Deutlich schlimmere. Wir 
haben es mit einer übertriebenen Orga-
nisation zu tun. Mit übertriebener Elabo-
riertheit. Man will es zu gut machen. Man 
denkt zu weit und doch nicht weit genug. 
Deutlich wird das auch in Kafkas »Pro-
zess« oder in anderen seiner Werke, aber 
dort am deutlichsten. Und Bürokratien 
sind oft dort am schlimmsten, wo man am 
wenigsten organisiert ist.

Freiheit
Freiheit ist, das tun zu können, was man 
will. Insofern kann es weder vollständi-
ge Freiheit noch vollständige Unfreiheit 
geben. Und das ist nicht damit zu ver-
wechseln, das tun zu dürfen, was man 
will. Das ist etwas anderes. Natürlich 
gibt es da Überschneidungen und es 
läuft unter Umständen auf dasselbe hin-
aus. Aber ein gutes Beispiel ist dieses: 
Es ist in Deutschland nicht verboten, aus 
dem Gefängnis zu fliehen. Ein Gefange-
ner tut es jedoch in aller Regel deshalb 
nicht, weil er es nicht kann. Nicht weil er 
es nicht darf. Umgekehrt tun viele Leute 
Dinge, weil sie sie tun können. Obwohl 
sie sie nicht tun dürfen. Bestenfalls hat 
man die Freiheit, zu denken, was man will.

Kategorischer Imperativ
Als ich vor vielleicht 25 Jahren in der »Kri-
tik der reinen Vernunft« das erste Mal da-
von las, dachte ich, Kant habe mit seinem 
»Kategorischen Imperativ« etwas ganz 
anderes gemeint, weil ich dachte, so ba-
nal könne es doch wohl nicht sein. Denn 
dieser »Kategorische Imperativ« krankt 
an zwei Tatsachen. Die eine ist die, dass 
er ein logischer Zirkelschluss ist. Denn er 
macht das, was er begründen will, näm-
lich das Handeln (als Folge des Wol-
lens), selbst zu seiner Voraussetzung 
(das Wollen). Die andere ist die, dass 
sich einfach niemand daran hält. Was al-
so ist das für ein »Imperativ«, der keiner 
ist? Die vermeintlich saloppe Form, die 
»Goldene Regel« »Was du nicht willst, 
dass man dir tu, das füg auch keinem an-
dern zu« krankt an denselben Tatsachen, 
trifft aber nicht das, was der »Kategori-
sche Imperativ« aussagt. Denn bei die-
sem spielt das, was einem selbst getan 
wird, keine umittelbare Rolle.

Gewalt
Das Problem mit sinnloser, übertriebe-
ner Gewalt in Filmen oder Videospielen 
ist nicht das, dass Leute dadurch unmit-
telbar motiviert werden, gleiches zu tun. 
Das Problem ist, dass Gewalt dadurch zu 
Unterhaltung wird. Und tatsächlich kla-
gen Täter oft über Langeweile.

Marsrover
Ist »Perseverance« eigentlich bewaffnet? 
Sehr witzig. Das wäre ja absurd. Sinn-
voll ist es hingegen, dass die Rover in 
»Armageddon« mit einer Gatling-Kano-
ne bestückt sind. Um wen oder was ab-
zuknallen? Der Film teilt uns mit, dass 
Atombomben eine tolle Sache sind, und 
dass die USA wie immer die Welt ret-
ten. Gut gemachte Unterhaltung, belieb-
te Stars, aber letztlich doch reine Propa-
ganda. Die Story ist nüchtern betrachtet 
völlig absurd und pathetisch. Freilich ist 
das Geschrei vor allem in den USA groß, 
wenn der Gegner zurückschießt. Aber 
der Volksmund weiß doch schon lange: 
Wer sich in Gefahr begibt, kommt dar-
in um. Das will nur niemand wahrhaben. 
Sind wir nicht alle Helden?

Außerirdische
Allgemein herrscht die Ansicht vor, Au-
ßerirdische seien uns technisch und in-
tellektuell weit überlegen. Das kann gut 
sein. Aber viel wahrscheinlicher ist es, 
dass es vor allem Einzeller sind. Denn 
Einzeller sind auch auf der Erde die er-
folgreichste Lebensform mit der größten 
Zahl an Individuen, der größten Biomas-
se, der weitesten Verbreitung auch unter 
widrigen Bedingungen und der längsten 
Existenz. Und hat das Leben eine inhä-
rente Tendenz zur Komplexität? Nein!

Preisknaller

4.049 Euro
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 Z
um siebten Mal in Folge beteiligt 
sich die Stadt Gütersloh in die-
sem Jahr am »Stadtradeln«. Vom 
16. Mai bis zum 5. Juni werden 

wieder die Kilometer der Gütersloher 
Radler und Radlerinnen gezählt. In diesem 
Zeitraum können alle Personen, die in 
Gütersloh leben, arbeiten, 
einem Verein angehören 
oder eine Schule besu-
chen, beim Stadtradeln 
des Klimabündnisses mit-
machen und möglichst vie-
le Radkilometer sammeln. 
Jeder kann ein Stadtradel-
Team gründen und sich 
unter www.stadtradeln.de/
guetersloh registrieren. Es 
sollen so viele Radkilometer 
wie möglich zusammen-
kommen. Auch Bürgermeister Norbert 
Morkes, Stadtbaurätin Nina Herrling und 
Sonja Wolters, Leiterin des Fachbereichs 
Umwelt bei der Stadt Gütersloh, unterstüt-
zen die Aktion. 
 »In den vergangenen Monaten hat sich 
gezeigt, dass der Radverkehr in Krisenzei-
ten eine besondere Bedeutung einnimmt. 

Die Menschen fahren mehr Fahrrad, oder 
gehen zu Fuß«, so Norbert Morkes. Die 
städtischen Vertreter hoffen auf eine rege 
Teilnahme beim Stadtradeln, um aktiv ein 
Zeichen für den Klimaschutz zu setzen. 
Außer der Freude am Radfahren steht 
auch die Förderung des Fahrrads als Null-

Emissions-Fahrzeug im 
Vordergrund. Egal ob be-
ruflich oder privat – jeder 
geradelte Kilometer, der 
online eingetragen wird, 
trägt zum Erfolg der Aktion 
bei. Im Wettbewerb mit 
anderen Städten möchte 
die Stadt Gütersloh zei-
gen, dass das Radfahren 
in der Dalkestadt einen 
hohen Stellenwert hat. 
»Im vergangenen Jahr 

sind 472 Gütersloherinnen und Güterslo-
her mitgeradelt und haben zusammen 
etwa 132.280 Kilometer gesammelt. 
Das entspricht in etwa der dreieinhalb-
fachen Länge des Äquators«, motiviert 
Bürgermeister Norbert Morkes. »Dadurch 
wurde der Ausstoß von etwa 20 Tonnen 
Kohlendioxyd verhindert. Das wollen wir 

in diesem Jahr wieder erreichen oder am 
besten noch übertreffen.«
 Unter allen Teilnehmenden wird neben 
Sachpreisen, die freundlicherweise von 
Gütersloher Fahrradhändlern zur Verfü-
gung gestellt wurden, ein besonderer 
Hauptpreis verlost. Zu gewinnen gibt 
es einen Gutschein für eine Radreise 
entlang des Emsradweges inclusive drei 
Übernachtungen in Mittelklassehotels 
mit Frühstück. Auf der Tour entlang der 
Emsquellen bis nach Greven lässt sich 
die Ems, die sich allmählich von einem 
schmalen Flüsschen zum richtigen Fluss 
entwickelt, entdecken. 
 Während des gesamten Zeitraums der 
Kampagne und darüber hinaus, bietet die 
Stadt Gütersloh allen die Meldeplattform 
»RADar!« an. Mit diesem Tool haben Ra-
delnde die Möglichkeit, via Internet oder 
über die »Stadtradeln«-App die Verwal-
tung auf Missstände im Radwegeverlauf 
aufmerksam zu machen. Weitere Infor-
mationen gibt es bei der Radverkehrsbe-
auftragten der Stadt Gütersloh, Sabrina 
Wörmann, Telefon (0 52 41) 82-35 72 
oder per E-Mail an sabrina.woermann@
guetersloh.de.

Radeln für den Klimaschutz:
Mitmachen beim Stadtradeln 2021

Sachpreise und eine Radreise zu gewinnen

UNTER ALLEN TEILNEHMEN-

DEN WIRD NEBEN SACHPREI-

SEN, DIE FREUNDLICHER-

WEISE VON GÜTERSLOHER 

FAHRRADHÄNDLERN ZUR 

VERFÜGUNG GESTELLT 

WURDEN, EIN BESONDERER 

HAUPTPREIS VERLOST
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Beim Stadtradeln gibt es nur Ge-
winner: Bürgermeister Norbert 
Morkes, Radverkehrsbeauftrag-
te Sabrina Wörmann, Stadtbau-
rätin Nina Herrling und Sonja 
Wolters vom Fachbereich Um-
welt der Stadt Gütersloh werben 
für die Aktion Stadtradeln 2021

 A
m Ende ist es doch noch eine »Punktlandung«: Der Rat der Stadt 
Gütersloh hat am 30.April den Haushalt für das Jahr 2021 mit großer 
Mehrheit verabschiedet. Er verzeichnet einen Überschuss von 750.000 
Euro bei einem Aufwand von 343,3 Millionen Euro. Steuererhöhungen 

sind auch im aktuellen Haushalt nicht enthalten. Der Gewerbesteuerhebesatz 
bleibt mit 411 Prozentpunkten weiterhin im unteren Bereich auf der Skala der 
Städte vergleichbarer Größe.
 Bei der Haushaltseinbringung Ende Januar diesen Jahres hatten Kämme-
rin Christine Lang und Bürgermeister Norbert Morkes mit einem Defizit von 
12,6 Millionen Euro kalkuliert. Inzwischen hat sich jedoch die Lage bei den 
Gewerbesteuereinnahmen deutlich verbessert, wie Christine Lang kürzlich im 
Finanzausschuss bekannt gab. Mit den Mehreinnahmen könne die bislang im 
Haushaltsentwurf verbliebene Deckungslücke geschlossen und die in den Fach-
ausschussberatungen beschlossenen Mehraufwendungen könnten gedeckt 
werden.
 Aufgrund der Corona-Situation hatten – wie im Januar schon Bürgermeister 
und Kämmerin – auch die Fraktionen auf die Verlesung von Haushaltsreden 
verzichtet. Sie gaben in der Sitzung im Großen Saal der Stadthalle jeweils kurze 
Statements zum Haushalt ab.

Die Haushaltsreden sowie alle Zahlen, Daten und Fakten gibt es wie 
immer unter www.haushalt.guetersloh.de

Doch noch
eine Punktlandung 

Haushalt 2021 der Stadt Gütersloh verabschiedet – 
statt Defizit ein leichtes Plus – Verbesserung bei den 

Gewerbesteuereinnahmen 
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 J
ean-Yves Hugon, stellver-
tretender Bürgermeister der 
Gütersloher Partnerstadt Châ-
teauroux in Frankreich, soll mit 

dem Verdienstorden der Stadt Gü-
tersloh ausgezeichnet werden. Das 
beschloss am 30. April 2021 der Rat 
der Stadt Gütersloh. Gewürdigt wird 
damit sein über 40-jähriger Einsatz für 
den Austausch zwischen den beiden 
Städten.

 Es ist aber gleichzeitig die Würdi-
gung aller, die die Städtepartnerschaft 
zwischen Gütersloh und Châteauroux 
seit 1977 lebendig gehalten und ihr 
immer wieder neue Impulse gegeben 
haben. So steht Hugon als Deutsch-
lehrer eines Gymnasiums in Château-
roux zusammen mit dem Gütersloher 
Lehrer-Ehepaar Kremeyer auch für die 
Begründung einer Schulpartnerschaft 
mit dem Städtischen Gymnasium. 
Auch in seiner Funktion als Bürger-
meister liegt dem heute 71-jährigen 
der Austausch junger Menschen 
besonders am Herzen, den er – nicht 
zuletzt durch viele persönliche Kontak-
te – immer wieder gefördert hat. Aber 
auch fast alle gemeinsamen Projekte, 
die zwischen Gütersloh und Château-
roux in den vergangenen Jahrzehnten 
auf den Weg gebracht wurden, hat 
er maßgeblich mitinitiiert oder un-
terstützt: so etwa die gemeinsamen 
Ausstellungen der beiden Städte zum 
Ersten und Zweiten Weltkrieg. Der ak-
zentfrei deutsch sprechende Hugon 
ist erster Ansprechpartner, Kümmerer 
und Networker in allen Fragen der 
Städtepartnerschaft, die vor 41 Jahren 
von ehemaligen Kriegsteilnehmern 
beider Länder initiiert wurde. Zum 
»Team« gehören im Rathaus von Châ-
teauroux Christiane Jürging sowie das 
Comitée de Jumelage mit Marc und 
Colette Pasquet, die viele Gütersloher 
und Gütersloherinnen als Präsentato-
ren regionaler Spezialitäten auf dem 
Schinkenmarkt kennen.  

WÜRDIGUNG EINER 
LEBENDIGEN STÄDTEPART-

NERSCHAFT

JEAN-YVES
HUGON

Die Haushaltsreden so-
wie alle Zahlen, Daten 
und Fakten gibt es wie 
immer unter www.haus-
halt.guetersloh.de



Gütse l ,  Ma i  2021 1312  Gütse l ,  Ma i  2021

Elektro Hermjohannknecht
Sundernstraße 189, 33335 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 70 18 30
www.hermjohannknecht.de

Elektroinstallation
E-Mobilität

Glasfasertechnik
Funkbus

Lichttechnik/-planung
Haus- und Türkommunikation

Telekommunikation, ISDN
Antennen- und Satellitentechnik

E-Check
Netzwerk- und Datentechnik

Industrielle Steuertechnik
Elektroheizung/Warmwassergeräte

Photovoltaik
Alarm- und Sicherheitstechnik

Jalousiesteuerung
Stromverteilungsanlagen/Verteilerbau

Hausgeräte/Hausinstallation

30 Jahre
Elektro Hermjohannknecht

30 Jahre – Begeisterung
30 Jahre – Visionen

30 Jahre – mit guten Ideen zum Ziel
30 Jahre – treue Kunden

30 Jahre – tolle Mitarbeiter
30 Jahre – Spaß!
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Wagenfeldstraße 2
33332 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 47 01 30
E-Mail info@fhd.de

www.fhd.de

Laut Datenschutz dürfen Daten nur an die Personen weitergegeben werden, die zum 
Empfang hierzu berechtigt sind. Dritte dürfen nicht an entsprechende Inhalte gelangen.

Um genau so etwas zu vermeiden haben wir unser Produkt FHD-Mail-Sicherheit eingeführt. 
Es hilft den Mailbenutzern dabei, E-Mails mit Empfängern verschlüsselt auszutauschen.
Sichern Sie auch Ihre Kommunikation datenschutzkonform ab und sprechen Sie mit uns.

Schon ab 3,50 Euro monatlich zuzüglich Mehrwertsteuer.

A N Z E I G EA N Z E I G EA N Z E I G E

Einfach herzhaft
Natursteinberatung vom Profi 

Hauptsitz
Oststraße 188
33415 Verl
Tel: 0 52 07 / 990-0

Standort Gütersloh
Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Standort Gütersloh
Berliner Str. 490
33334 GT / Avenwedde
Tel: 0 52 41 / 96 90 30

Standort Harsewinkel
Franz-Claas-Str. 11
33428 Harsewinkel
Tel:  0 52 47 / 92 39-0

Standort Bielefeld
Lübberbrede 10
33719 Bielefeld-Oldentrup 
Tel: 05 21 / 92 62 3-0

Die ganze Welt des Bauens – 5x in Ihrer Nähe

 S
eit vielen Jahrhunderten weltweit 
von uns Menschen genutzt werden 
Natursteinprodukte. Natursteine 
sind alle Gesteine, die in der Natur 

zu finden sind und werden als Geschenk 
der Natur betrachtet, deren Klassifizie-
rung anhand ihrer Entstehungsphase 
unterschiedlich eingestuft wird. Nahezu 
jeder Teil der Welt und jede Schicht der 
Erdkruste ist reich an Gesteinsarten, 
deren Eigenschaften, Unebenheiten, 
Farbunterschiede und Einschlüsse nicht 
zu verhindern sind und den Reiz des Na-
tursteins ausmachen. Mit seiner ganzen 
Natürlichkeit wirkt dieses langlebige Ma-
terial, das mit der entsprechenden Patina 
noch beeindruckender erscheint. Natur-
steine bieten ein weites Spektrum für un-
terschiedliche Einsatzbereiche wie Hof-
beläge, Gehwegbeläge, Straßenbeläge, 
Palisaden und vieles mehr. Pflastersteine 
gibt es in vielen denkbaren Formen, die 
der Kreativität nur wenig Grenzen setzt. 
Als Gestaltungselement ist dieses Na-

turprodukt vielfältig einsetzbar; Mauern, 
Zäune, dekorative Sichtschutzelemente, 
Natursteinblöcke als Sitzgelegenheiten, 
zum Höhenausgleich. Natursteinprodukte 
in Verbindung mit anderen Materialien 
setzen der Gestaltungsmöglichkeit und 
Fantasie fast keine Grenzen. Puristisch, 
natürlich, rustikal: dieses Material passt 

sich der Umgebung an. Die Baustoff-
Partner Bussemas-Pollmeier-Zierenberg 
stehen Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Pläne und Wünsche gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen unter 
www.diebaustoffpartner.de oder 
telefonisch unter (0 52 07) 9 90-0

Natürlich Naturstein bei den 
Baustoff-Partnern
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ANZEIGE: WHATSAPPS NEUE 
NUTZUNGSBEDINGUNGEN

 W
hatsApp hat seine Nut-
zungsbedingungen geän-
dert und von jedem Nut-
zer gefordert, diese zu 

bestätigen, da ansonsten der Dienst 
nicht mehr genutzt werden kann. Wa-
rum macht Whatsapp das und was 
bedeutet das für den Nutzer? Wenn 
man auf den Link zur Datenschutz-
richtlinie klickt, findet man erstmal ei-
ne übersichtliche Seite mit sehr viel 
Informationen zu Whatsapp und den 
Daten die sie erheben und verarber-
beiten. Soweit so klar und gut. 
 Es sollte sich jeder mal durchlesen, 
welche Arten von Daten alle so bei 
Whatsapp landen, gespeichert und 
verknüpft werden. Beispiele: Gerä-
te- und Verbindungsdaten. Wenn du 
unsere Dienste installierst, nutzt oder 
auf sie zugreifst, erheben wir geräte- 
und verbindungsspezifische Informa-
tionen. Dazu gehören auch Informa-
tionen zu deinem Hardware-Modell 
und Betriebssystem, Batteriestand, 
Signalstärke, App-Version, Informati-
onen zum Browser und Mobilfunknetz 
sowie zu der Verbindung, einschließ-
lich Telefonnummer, Mobilfunk- oder 
Internetanbieter, Sprache und Zeit-
zone, IP-Adresse, Informationen zum 
Gerätebetrieb und Kennungen (ein-
schließlich individueller IDs für Pro-
dukte von Facebook-Unternehmen, 
die mit demselben Gerät oder Ac-
count verknüpft sind).
 Standort-Informationen. Mit dei-
ner Zustimmung erheben und nutzen 
wir genaue Standortinformationen 
von deinem Gerät, wenn du stand-
ortbezogene Funktionen nutzt, zum 
Beispiel, wenn du deinen Standort 
mit deinen Kontakten teilst oder dir 

Standorte in der Nähe oder von dei-
nen Kontakten mit dir geteilte Stand-
orte ansiehst. In den Einstellungen 
deines Geräts oder der App findest 
du bestimmte Einstellungen in Zu-
sammenhang mit Standortinformatio-
nen, zum Beispiel Einstellungen zum 
Teilen deines Standorts. Auch dann, 
wenn du unsere standortbezogenen 
Funktionen nicht nutzt, verwenden 
wir IP-Adressen und andere Informa-
tionen wie Telefonvorwahlen, um dei-
nen ungefähren Standort bestimmen 
zu können (zum Beispiel Ort, Stadt 
und Land). Wir nutzen deine Stand-
ortinformationen außerdem für Diag-
nose- und Fehlerbehebungszwecke.
 Spätestens jetzt sollten bei eini-
gen die Alarmglocken schrillen. Das 
heißt Whatsapp überwacht einen auf 
Schritt und Tritt. Im wahrsten Sinn 
dieser Worte. Aber das ist nicht wirk-
lich neu, wird nur gerne verdrängt.
 Neuer ist dann schon die Ver-
knüpfung der Daten mit Facebook. 
(Whatsapp gehört zu Facebook): 
»Als Teil der Facebook-Unternehmen 
erhält Whatsapp Informationen von 
anderen Facebook-Unternehmen und 
teilt auch Informationen mit anderen 
Facebook-Unternehmen, um die Si-
cherheit und Integrität aller Produk-
te von Facebook-Unternehmen zu 
fördern; zum Beispiel geht Whats-
App gegen Spam, Drohungen, Miss-
brauch oder Rechteverletzungen vor.«
»Whatsapp arbeitet auch mit den an-
deren Facebook-Unternehmen zu-
sammen und teilt Informationen mit 
diesen, damit sie uns dabei helfen 
können, unsere Dienste zu betreiben« 
… die Fortsetzung folgt in der kom-
menden Ausgabe …
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E
in großer Schritt auf dem 
Weg ins Berufsleben ist ge-
tan: Die Auszubildenden des 
Lehrjahres 2018 der Spar-

kasse Gütersloh-Rietberg haben ih-
re Abschlussprüfung vor der Indust-
rie- und Handelskammer erfolgreich 
absolviert. Der Vorstand der Spar-

kasse Gütersloh-Rietberg, gratulierte 
den neun ausgelernten Bankkaufleu-
ten in einer kleinen, digitalen Feier-
stunde. »Ein großer Schritt auf dem 

Weg ins Berufsleben und damit auch 
ein Schritt in einen neuen Lebens-
abschnitt ist getan«, fasste es Kay 
Klingsieck, Vorstandsvorsitzender 

der Sparkasse zusammen, und freu-
te sich mit seinen Jungangestellten 
über deren absolvierte Ausbildung. 
»Ich bin unglaublich stolz auf unse-
re ehemaligen Auszubildenden und 
mehr als zufrieden mit den Ergeb-
nissen der Abschlussprüfungen. In 
den letzten Jahren durfte ich ein tol-
les und sehr motiviertes und aufge-

schlossenes Lehrjahr in ihrer persön-
lichen und beruflichen Entwicklung 

begleiten«, sagte Ausbildungsleiterin 
Nadine Heublein. Neben zwei sehr 
guten Gesamtleistungen, schlos-

sen alle anderen Auszubildenden ih-
re Ausbildung bei der Sparkasse mit 
der Note gut oder befriedigend ab. 
Sechs der Jungangestellten unter-

stützen ab jetzt verschiedene Teams 
in der Sparkasse, um ihr Wissen und 
Können zu vertiefen. Drei werden ein 
Studium aufnehmen oder gehen an-
dere berufliche Wege. Mit den Aus-
zubildenden startet damit eine neue 

»Sparkassengeneration« durch.

Sparkasse

NEUN AUSZUBILDENDE 
HABEN IHRE IHK-

ABSCHLUSSPRÜFUNG 
BESTANDEN
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 M
it einer durchschnittlichen 
Bilanzsumme von 2.676,2 
Millionen Euro können wir 
dieses wirklich ungewöhn-

liche Geschäftsjahr abschließen. Mit 
184,0 Millionen Euro und damit ei-
nem Plus von 7,4 Prozent hat es sich 
im Vergleich zum Vorjahr verbessert. 
Die Sparkasse hat das Geschäfts-
jahr 2020 trotz aller Herausforde-
rungen gut gemeistert. Wir sind mit 
dem Geschäftsergebnis zufrieden«, 
so Kay Klingsieck, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse. Er dankte den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
ihr Engagement und meinte »auf das 
›Einfach zusammenhalten‹ können wir 
stolz sein. Es hat in unserer Sparkas-
se viel bewirkt und neue Kräfte mobili-
siert.« Die Corona-Pandemie war prä-
gender Faktor des Geschäftsjahres 
in dem nicht nur die Kundeneinlagen 
deutlich auf 2.144,8 Millionen Euro 
anstiegen. Die Kundenkredite mach-
ten einen Sprung auf 2.050,9 Milli-
onen Euro und auch der Trend des 
Wertpapiergeschäftes entwickelte 
sich weiter positiv: Die Depotwerte 
der Kundinnen und Kunden wuchsen 
auf 805,0 Millionen Euro zum Jahres-
ende an.
 Der Gesamtvorstand, Kay Kling-
sieck, Torsten Neubauer und Frank 
Ehlebracht, dankt allen Kundinnen 
und Kunden für ihr Vertrauen, auch 
und gerade im Corona-Jahr 2020. 
»Unsere Werte, wie die Sicherheit 
und die Stabilität, die Verantwortung 
und die Nähe waren einmal mehr ein 
Garant für die erfolgreiche und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit mit 
unseren Kundinnen und Kunden. 

Das bewies auch die Begleitung der 
staatlichen Hilfen. Die Sparkasse hat 
133 Corona-Kredite mit einem Volu-
men von 31,7 Millionen Euro vermit-
telt und weitergeleitet«, so Kay Kling-
sieck.
 Mit einem Wachstum in Höhe von 
210,6 Millionen Euro (10,9 Prozent) 
sind die Einlagen der Sparkasse im 
Geschäftsjahr 2020 sehr deutlich 
gestiegen. Zum Bilanzstichtag lag 
der Wert bei 2.144,8 Millionen Euro 
(2019: 1.934,2 Millionen Euro). Da-
bei stiegen die Kundeneinlagen der 
Firmenkunden um fast 16 Prozent und 
die Kundeneinlagen der Privatkunden 
um knapp acht Prozent. »Diese Ent-
wicklung, die auch bundesweit zu er-
kennen ist, belegt, dass sich unse-
re Privat- und Firmenkunden mit In-
vestitionen eher zurückhalten und ihr 
Geld für kurzfristige Geldbedarfe ›zur 
Seite legen‹. Sicherheit und Verfüg-
barkeit sind weitere Kriterien bei der 
Entscheidung unserer Kundinnen und 
Kunden«, so Torsten Neubauer, Vor-
standsmitglied der Sparkasse.
 Das Jahr 2020 war ein sehr wech-
selhaftes Börsenjahr: Erlebte der 
DAX im März den stärksten Absturz 
seiner Geschichte mit Kursverlus-
ten von mehr als 30 Prozent, erhol-
te er sich im Laufe des Jahres genau-
so schnell wieder davon. »Trotz die-
ses Aufs und Abs schloss das Bör-
senjahr mit einem Plus von 3,5 Pro-
zent und der DAX kletterte zum Jah-
resende auf ein neues Rekordhoch. 
Und so spiegelt sich dieses beson-
dere Börsenjahr auch in unseren Jah-
reszahlen wider«, erläutert Vorstand 
Torsten Neubauer.

PERSÖNLICH UND DIGITAL:  
DIE SPARKASSE GÜTERSLOH- 
RIETBERG IST GUT AUFGESTELLT.

Das Foto zeigt den 
Gesamtvorstand 
der Sparkasse Gü-
tersloh-Rietberg

S PA R K A S S E

seit 
100 Jahren
live and swinging

    Tanzen lernen  
   und erleben
  für jedes Alter
  jeden Tag
  jederzeit

∏ Gesellschaftstanz
∏ Jugendkurse
∏ Hip Hop
∏ Zumba 
∏ Kindertanzen
∏ Seniorenkurse
∏ Fitnesskurse
∏ VITA Dance

Breite Straße 47  
33602 Bielefeld
0521. 170304  
info@ich-tanze.de

Kirchstraße 22 
33330 Gütersloh
05241.1815 
info@ich-tanze.de

Tanzschulen bei  

Stüwe & Weissenberg

TANZE.

Verler Straße 190 • 33332 Gütersloh • Telefon 2 90 99 • www.autoaltuntas.de

KFZ-Unfallschäden zum Festpreis
KFZ-Reparaturen aller Art
Klimaanlagen-Service
Inspektionen / TÜV / AU
Bosch-Motordiagnose
Autogas-Umrüstungen
Lack- und Dellendoktor

Der KFZ-Meisterbetrieb 
für Ihr Auto!
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Wer aufhört 
besser zu wer-
den, hört auf, 
gut zu sein.

MASTERMIND LEADERSHIP – 
POTENZIAL LEBEN CAMPUS

Moderne Organisationen sind auf 
ständige Innovationen bei Produk-
ten, Dienstleistungen, Arbeitsprozes-
sen, Strukturen sowie Geschäftsmo-
dellen angewiesen. Führungskräf-
te sollen diese Innovationen anre-
gen und Veränderungsprozesse ge-
stalten. Dazu sind sie jedoch nicht in 
der Lage, wenn sie durch Zeitdruck 
und Überlastung so angespannt wer-
den, dass körperliche und/oder psy-
chische Stressreaktionen einsetzen, 
Überlebensmechanismen wie Kämp-
fen, Flüchten oder Todstellen das 
Handeln bestimmen. Kreative Lö-
sungen, innovatives Handeln im Füh-
rungsalltag sind nicht möglich, wenn 
die Bewusstseinsprozesse unreflek-
tiert, automatisiert nach dem Muster 
von Reiz und Reaktion funktionieren. 
Ergänzende Führungskompetenzen, 
innovative Tools, Trainings und flan-
kierende Coachings sind für kompe-
tentes, nachhaltig erfolgreiches, ent-

scheidungssicheres, innovatives Füh-
rungshandeln von grundlegender Be-
deutung. Das Coaching- und Füh-
rungskräfteentwicklungs-Programm: 
MasterMind Leadership des Bera-
tungshauses Potenzial Leben – An-
gelika Dreismann & Kollegen in Rhe-
da-Wiedenbrück entwickelt die ent-
scheidenden Fähigkeiten zu innova-
tivem Führungshandeln. Im Mittel-
punkt steht die gezielte Weiterent-
wicklung von Bewusstseinsfähigkei-
ten: Präsenz. Klarheit, kreative Offen-
heit, Souveränität, Stresskompetenz, 
Proaktivität, Entscheidungskompe-
tenz. Erst die Entwicklung dieser Er-
folgsfaktoren führt verlässlich zum 
Erfolg! Potenzial Leben – Angelika 
Dreismann & Kollegen I Führungs-
kräfte- I Mitarbeiter- I Teamentwick-
lung I Mediation. Für Ihren Erfolg! 

www.potenzial-leben.eu
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Ackerstraße 29, 33330 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 1 39 68
Telefax (0 52 41) 1 36 25
E-Mail info@pevestorf.net
www.pevestorf.net

 Antennentechnik und SAT-Anlagen

 Elektrotechnik und Haustechnik

 Netzwerk- und Datentechnik

 E-Check und Sicherheit

 Telekommunikation

 Smart Home

 Z
um zweiten Mal in seiner Ge-
schichte ist der Maibaum am 
Spexarder Bauernhaus ohne 
großes Publikum aufgestellt 

worden. Wie schon im vergangenen 
Jahr fiel das bunte Treiben unter dem 
Maibaum erneut der Corona-Pande-
mie zum Opfer. Aber auch wenn im 
Jahr 2021 auf dem Spexarder Fest-
platz nicht so viel stattfinden sollte – 
etwas Hoffnung haben die Spexarder 
Vereine noch – dann soll der Obelisk 
auch in dieser Saison für den starken 
Zusammenhalt im südlichen Orts-
teil stehen. Jedes Wappen am Baum 
steht für einen anderen Verein, der 
seinen Teil zur intakten Ortsgemein-
schaft beiträgt. Gemeinsam können 
die Spexarder viel bewirken. Das ha-
ben Sie ja auch schon bei den Orts-
jubiläen 1988 und 2013, sowie beim 
Erhalt des Spexarder Bauernhauses 
und dem Bau der Spexarder Sport-
halle bewiesen. Der Familientag 
aus Anlass des 25-jährigen Beste-
hens des Bauernhauses war für den 
13. Juni 2021 geplant. Dieser Termin 
wurde aber ersatzlos gestrichen.

SPEXARD

Spexarder 
Maibaum
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Der Maibaum am 
Spexarder Bauern-
haus steht auch in 
schwierigen Zeiten für 
den Zusammenhalt 
der Ortsgemeinschaft

S P E X A R D

Feuerwehrfest
Löschzug Spexard – Feuerwehrfest

29. und 30. Mai 2021

Fronleichnam
Pastoraler Raum Gütersloh – Fronleich-
namsprozession in St. Bruder Konrad 

Sonntag, 6. Juni 2021

Familientag
25 Jahre Spexarder Bauernhaus –

Familientag rund ums Haus

Sonntag, 13. Juni 2021

Terminkalender
Die Termine stehen unter spexard.de 

auch immer aktuell im Internet … 
 

Terminkalender 2021
Eigentlich ist in Spexard immer was los. 
Aber aufgrund der Corona-Pandemie 

sind natürlich auch hier viele Termine aus-
gefallen. Dennoch stecken die Spexarder 
Vereine den Kopf nicht in den Sand und 
planen für das Jahr 2021 wieder einiges. 
Der Heimatverein Spexard gibt wieder 

den beliebten Veranstaltungskalender im 
Ziehharmonika-Format mit allen Adres-
sen und Terminen heraus. Das Titelblatt 

des neuen Kalenders zeigt aktuelle Bilder 
von Heiligenhäuschen, Bildstöcken und 
Wegekreuzen, die in Spexard in großer 
Zahl vorhanden sind. Erläuterungen da-
zu findet man dazu im Internet auf www.
spexard.de/termine. Fast 90 verschie-

dene Termine von öffentlichem Interesse 
sind auf dem Faltblatt zusammengefasst, 
dass bis Ende Dezember in Spexard und 
den angrenzenden Siedlungen durch die 

Vereine verteilt wird.

Spexarder Bauernhaus
Das Spexarder Bauernhaus stammt mit 
seinem ältesten Gebäudeteil aus dem 

Jahre 1536. Die Errichtung der Stallun-
gen wird auf 1572 datiert. Es stand ur-

sprünglich an der Helmholtzstraße ganz 
in der Nähe der Autobahn A2. Mit den 

Arbeiten zur Umsetzung des Gebäudes 
an die Lukasstraße wurde 1993 begon-
nen. Im Januar 1995 wurde es von den 

Spexarder Vereinen und der Bevölkerung 
feierlich eingeweiht. Das Haus steht heu-

te allen Vereinen und Gruppen für Ver-
anstaltungen zur Verfügung. Es ist im Ei-
gentum der Stadt Gütersloh. Träger des 
Spexarder Bauernhauses und damit Ver-

walter ist der Heimatverein Spexard.

Geschichte
Ein eigenwilliges Gebilde war die ehema-
lige Gemeinde Spexard. Bis zu acht Kilo-
meter lang, aber an der schmalsten Stel-
le am Hüttenbrink kaum 500 Meter breit. 
Zum alten Amt Reckenberg gehörend war 
Spexard – wie auch Avenwedde und Kat-
tenstroth – Teil der Exklave, die seinerzeit 

zum Bistum Osnabrück gehörte. Franz 
Spexard hat anlässlich der 900-Jahr-Feier 
(1988) über die Entstehung der Spexar-

der Grenzen geschrieben.

 M
it Trauer musste der Heimatverein Spexard die Nachricht vom Tod seines 
Ehrenmitgliedes Hanspeter Liman entgegennehmen. Seit der Eröffnung 
des Spexarder Bauernhauses im Januar 1995 hatte er als Hausmeister die 
Reservierungen entgegengenommen, Veranstaltungen vorbereitet und in 

liebevoller Weise begleitet. Der Sohn eines Lehrers wurde in Sachsen-Anhalt ge-
boren und wuchs in Schlesien auf. Durch die Vertreibung gelangte die Familie nach 
Niedersachsen. Im Kreis Nienburg arbeitete Hanspeter Liman in der Landwirtschaft, 
später erhielt er eine Lehrstelle und wurde Bäcker. Über das Rheinland kam er nach 
Gütersloh. 1957 erwarb er den Meistertitel seines Handwerkes. Bis zu seiner Pensio-
nierung arbeitete er in der Backstube Müterthies an der Neuenkirchener Straße. Da-
nach war Liman 14 Jahre lang ein zuverlässiger Ansprechpartner für den Heimatver-
ein, alle Nutzer und die Nachbarn des Hauses. Er hat maßgeblich zum positiven Bild 
des Spexarder Bauernhauses in der Bevölkerung beigetragen. Im Jahr 2009 übergab 
er die Hausmeistertätigkeit altersbedingt an seinen Nachfolger. Seit der Gründung 
des Heimatvereins im Jahr 1989 bis 2009 war Hanspeter Liman auch Beisitzer im 
Vorstand und leistete hervorragende Arbeit. Der Heimatvereins Spexard sagt »Danke 
Peter« und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SPEXARD

Hanspeter Liman tot

 N
achdem die Großbaustelle an der Verler Straße schon einige Zeit Vergangen-
heit ist, hat sich der Heimatverein Spexard das Umfeld der Haupt-Verkehrs-
ader durch den Ort vorgenommen. Dem Verein ist das Ortsbild auch dort 
wichtig. Bereits vor einigen Monaten konnte die hölzerne Ortstafel überar-

beitet und auf dem Grünstreifen vor der Firma WM Fahrzeugteile aufgestellt werden. 
Fortan werben die Vereine an dieser präsenten Stelle für Ihre Veranstaltungen, wenn 
die Pandemie überstanden ist. Als weiteren Schritt konnte der Vorstand des Heimat-
vereins doe Familie Tigges als Eigentümer des Hauses an der Verler Straße 291 dafür 
begeistern, die Schaufenster mit großflächigen historischen Bildern bestücken zu dür-
fen. Schon lange steht das Ladengeschäft dort leer. Seitdem sich der Betreiber des 
Tabak- und Lotto-Hauses verabschiedet hat, ist keine Nachnutzung erfolgt.

SPEXARD

Heimatverein

Die Fenster am Haus Ver-
ler Straße 291 sind vom 
Heimatverein Spexard 
mit historischen Aufnah-
men gestaltet worden
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Eis-Café Terminio
Carl-Bertelsmann-Straße 34, 33332 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 1 21 13
täglich von 10 bis 22 Uhr geöffnet

 D
ie Firma astec bildet zum Technischen System-
planer für Versorgungs- und Ausrüstungstechnik  
aus. Längst schon hat das gute alte Zeichenbrett 
von damals ausgedient. Heutzutage findet  

alles am PC statt. Die Systemplaner arbeiten mit CAD-
Programmen und lassen die Projekte auf dem Monitor 
Gestalt annehmen. Aus Skizzen werden am Rechner mit 
höchster Genauigkeit Pläne und Zeichnungen erstellt, die 
später in der Werkstatt oder auf der Montagestelle als 
Grundlage für die Ausführung dienen. Trotz intensiver pla-
nerischer und gestalterischer Vorbereitung wird man als 
Technischer Systemplaner noch lange kein reiner Schreib-
tischtäter. Der Ausbildungsberuf bietet viel Abwechslung. 
Denn neben Rücksprachen mit der Produktion und der 
Absprache mit den Kollegen stehen auch Kontrollen auf 
der Baustelle an. Hier kann der Technische Systemplaner 
durch Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbewusst-
sein, Kreativität und Flexibilität punkten.

Eine Ausbildung, die sehr viel Abwechslung bietet

 Die Firma astec gehört zu den wenigen Kälte-Fach-
betrieben in der Region. Ein weiterer Schwerpunkt des 
Betriebes liegt in der Entwicklung, Herstellung und dem 
Vertrieb von Klimadeckensystemen in Verbindung mit 
Wärme pumpensystemen. Für den Ausbildungsstart im  
August 2021 sucht das Unternehmen noch Azubis für die 
Bereiche Mechatroniker für Kältetechnik sowie Technische  
Systemplanung für Gebäude- und Ausrüstungstechnik, die 
eine innovative und energieeffiziente Klimatisierung von 
Räumen ermöglichen. Das Familienunternehmen  
bietet Azubis auch in diesem Bereich abwechslungsreiche 
und vielschichtige Aufgaben. Gefordert sind hier im  
Arbeitsalltag vor allem mathematisches, physikalisches, 
chemisches und technisches Verständnis und räumliches 
Vorstellungsvermögen.
 Wer sich über diese Berufe mit Zukunft informieren 
möchte, kann sich auch im Internet erkundigen. Außerdem 
bietet das Unternehmen Praktika für Schülerinnen und 
Schüler an.

astec bildet aus
Die Verler Firma astec bildet ab dem 1. August 2021 

technische Systemplaner (m/w/d) aus
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 G
ehen Sie gemeinsam mit uns in 
die Zukunft! Wir bieten in unse-
rem Unternehmen interessante 
Herausforderungen: Ausbildung 

als Berufskraftfahrer (m/w/d) und als 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d).
 Sie suchen einen Arbeitgeber, der Ihnen 
alle Chancen bietet? Eine Ausbildung 
bei Bussemas – Pollmeier – Zierenberg 
ist genau das! Legen Sie mit uns den 
Grundstein für eine spannende Zukunft 
als Fachkraft für Lagerlogistik oder als 
Berufskraftfahrer. Eine Ausbildung im 
Baustoff-Fachhandel ist vielseitig, zu-
kunftssicher und bietet gute Aufstiegs-
möglichkeiten. Ausbildungsbeginn ist der 
1. August 2021.
 Fachkräfte für Lagerlogistik führen 
Warenkontrollen und Kontrollen der Liefer- 
und Transportpapiere bei der Warenan-
nahme durch, lagern Ware fachgerecht 
ein, kontrollieren die Waren und die La-
gerbedingungen, überprüfen regelmäßig 
die Lagerbestände, verladen Waren mit 
Lieferschein, verpacken Güter, stellen 
Lieferungen oder Abholungen zusammen, 
und beschriften das Material. Fachkräfte 
für Lagerlogistik wissen, an welcher Stelle 
und wie jede Ware gelagert wird so wie 
welche Besonderheiten bei Transport und 
Lagerung zu berücksichtigen sind.

 Berufskraftfahrer erlernen in einem 
hochmodernen Fuhrpark einen Beruf, der 
mit sehr viel Verantwortung verbunden ist. 
In der Ausbildung werden Sie auf alles 
vorbereitet, was Sie in Ihrem täglichen 
Arbeitsalltag erwartet. Dazu gehört neben 
der reinen Ausbildung der Fahrzeugfüh-
rung, in der Sie zum Profi hinterm Steuer 
werden, auch fundiertes Wissen über 
Beladetechniken, Gefahrgut, Ladungs-
sicherung, Bedienung von Kranen, und 
Fahrzeugwartung. Während der Ausbil-
dung werden Sie auch in der Disposition 
eingesetzt, wo Sie lernen Materialströme 

und Warenbestände so zu lenken, dass 
alle Aufträge zu minimalen Kosten zum 
gewünschten Liefertermin zuverlässig und 
sicher ausgeliefert werden.

 Die Ausbildungsdauer beträgt für beide 
Berufe drei Jahre. Am Ende Ihrer Ausbil-
dung sind Sie hervorragend ausgebildet 
und bestens vorbereitet auf eine erfolg-
reiche Karriere. Schriftliche Bewer-
bungen richten Sie bitte an Bussemas & 
Pollmeier GmbH & Co KG, Geschäftslei-
tung, Oststraße 188, 33415 Verl, E-Mail  
o.munz@diebaustoffpartner.de …

Ausbildung bei den Baustoff-Partnern
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volksbank-bi-gt.de

 Holt euch die 1.000!  

 Deine Bank  

 für deinen Verein. 
Bewerbt euch einfach und unkompliziert bis Ende 
Mai unter www.volksbank-bi-gt.de/tausend 
und mit etwas Glück gehört ihr zu den 100 Vereinen, 
die jeweils 1.000 Euro erhalten. 

Damit unsere Region weiter aktiv und lebendig bleibt.

A N Z E I G EA N Z E I G E N

 G
emeinnützige Vereine und 
Institutionen sollten jetzt hell-
hörig werden: Die Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh will 100 

von Corona gebeutelten Vereinen in 
der Region mit jeweils 1.000 Euro hel-
fen und lobt dafür 100.000 Euro aus. 
 »Wir möchten die vielen heimischen 
Vereine unterstützen, deren Ge-
schäftsbetrieb durch Corona und den 
Lockdown zum Erliegen gekommen ist 
und die weiter viele Fixkosten zahlen 
müssen«, erläutert der Vorstandsvor-
sitzende Michael Deitert die Hilfsak-
tion. Unter dem Motto „Holt euch die 
1.000! Deine Bank für deinen Verein“ 
stellt die Volksbank 100.000 Euro zur 
Verfügung. Damit haben 100 gemein-
nützige Vereine und Organisationen 
die gute Chance, 1.000 Euro für die 
Vereinskasse zu erhalten. 
 »Wir haben engen Kontakt zu vielen 
Vereinen und wissen von ihren Sor-
gen: Veranstaltungen und Events, die 
sonst immer für gute Einnahmen sorg-
ten, sind durch Corona komplett zum 
Erliegen gekommen. Aber viele Kos-
ten wie Miete oder Versicherungsbei-
träge laufen weiter«, so Deitert. »Auch 
haben sie mit Mitgliederschwund und 
dadurch reduzierten Einnahmen zu 
kämpfen. Und vielleicht benötigt der 
ein oder andere Verein auch einfach 
eine Finanzspritze zum Start in die 
neue Saison.«
 Den ganzen Monat Mai können sich 
alle Organisationen, die als gemein-
nützig anerkannt sind und aus dem 
Geschäftsgebiet der Volksbank kom-
men, auf der Internetseite www.volks-
bank-bi-gt.de/tausend einfach und 
unkompliziert bewerben. Am 9. Juni 
werden dann unter allen Teilnehmern 
100 Vereine in einem spannenden 
Livestream ausgelost. »Wir hoffen, 
dass viele Vereine die Chance ergrei-
fen und sich bewerben«, wünscht sich 
Deitert.

Alle Informationen und 
Anforderungen für die 
100.000-Euro-Hilfsaktion für 
Vereine sind zusammengefasst 
unter www.volksbank-bi-gt.de/
tausend zu finden …

HOLT EUCH DIE 
1.000 EURO! DEINE 
BANK FÜR DEINEN 

VEREIN!
 D

ie Firma EP:Electro-Zimmer 
GmbH feierte in diesem Mai, 
genau am 6. Mai 2021 ihr 
45-jähriges Jubiläum. Eine gute 

Gelegenheit, diese etablierte Firma 
einmal etwas genauer zu betrachten. 
Der Standort ist der Kolbeplatz 10, 
zuvor Kökerstraße 6–8. Der Tätigkeits-
schwerpunkt ist der Verkauf und Service 
von Elektrohausgeräten wie Waschau-
tomaten, Herden, Geschirrspülern und 
vielem mehr. Das Unternehmen hat neun 
Mitarbeiter und vertreibt Geräte von Her-
stellern wie Miele, aber auch Siemens, 
AEG, Liebherr, Jura und andere renom-
mierte Marken. Auf der Website gibt es 
auch einen umfangreichen Onlineshop. 
Wir führten ein Interview mit Tobias 
Handwerk, seit 2005 Geschäftsführer 
von EP:Electro-Zimmer

 Herr Handwerk, 45 Jahre sind eine 
lange Zeit. Wie ist es Ihnen gelungen, 
Ihre Firma erfolgreich in Gütersloh zu 
positionieren?

 Das ist in der Tat schon eine sehr lange 
Zeit, in der es für die Firma auch nicht 
immer einfach war. Wenn ich es auf we-
nige Sätze zusammenstreichen muss, 
dann vielleicht so: Gerade im Moment 
schätzen viele Kunden eine Kontinuität. 
Langjährig gleiche Ansprechpartner, 
eine ehrliche Meinung, Zuverlässigkeit. 
Diese Ansprüche scheinen nicht überall 
erfüllt zu werden.

 Sprechen Sie damit den wachsenden 
Onlinehandel an?

 Sicher auch, denn der kann im Notfall 
samstag mittags um 12 Uhr auch keinen 
Gefrierschrank mehr liefern. Ich habe 
den Eindruck dass das während des 
letzten Coronajahrs eine sehr große 
Rolle gespielt hat!

 Das ist auf jeden Fall ein Mehrwert. 
Bedeutet Mehrwert da auch mehr 
Kosten?

 Als Einzelhändler bemühen wir uns ja 
nun schon viele Jahre um einen Spa-
gat zwischen gutem Preis und gutem 
Service, und das ganz erfolgreich. Wir 
stellen uns täglich Onlinepreisverglei-
chen und schneiden da augenscheinlich 
ausreichend gut ab. Ein um zehn Euro 
billigerer Preis ist schnell gefunden, aber 
jemand der neutral berät, innerhalb eines 
Tages liefert oder repariert und dabei 
noch ein nettes Wort verliert? Das ist 
schon etwas schwieriger.

 Im vergangenen Jahr brannte Ihr Fir-
mengebäude in der Kökerstraße nieder, 
nun sind Sie am Kolbeplatz. Wie ist es 
Ihnen zu dieser Zeit ergangen?

 Das war natürlich ein riesiger Schock! 
Entscheidend ist, dass niemand gesund-
heitlich zu Schaden kam. Im Firmenrück-
blick wird das wohl nur eine Randnotiz 
bleiben, es gab aber auch dabei viele 
erfreuliche Dinge: Innerhalb von sechs 
Tagen einen neuen, komplett ausge-
statteten Laden auf die Beine zu stellen, 
die Unterstützung durch gütersloher 
Unternehmen, Gütersloher Hersteller, 
Gütersloher Banken, Händlerkollegen, 
Freunden und das Verständnis aller Kun-
den. Hilfsangebote selbst von direkten 
Wettbewerbern, der Zusammenhalt in-
nerhalb der Firma, die uneingeschränkte 
Verlässlichkeit der Versicherung. Wenn 
man dringend Hilfe braucht ist es eine 
wunderbare Erfahrung wenn einem 
diese so großzügig angeboten wird. 
Ich möchte mich auf diesem Wege bei 
all unseren Unterstützern aus tiefstem 
Herzen bedanken! 

 Herr Handwerk, nachdem die ersten 
vierzig Jahre geschafft sind, was ist Ihr 
Wunsch für die nächsten vierzig Jahre?

 Allem vorweg ein Ende des Coronadi-
lemmas und Genesung aller Erkrankten. 
Dass genug Gütersloher Gastronomen, 
Einzelhändler und Unternehmen überle-
ben mögen, und bitte, bitte auch ein En-
de des Homeschoolings. Geschäftlich 
wünsche ich mir nur eine Fortsetzung 
der jetzigen Tätigkeit, also Spaß an der 
Arbeit mit vielen netten Kollegen und 
Kunden!

 Wir danken für dieses Interview und 
wünschen weiterhin viel Erfolg!

45 Jahre Electro Zimmer
Die Firma EP:Electro-Zimmer GmbH

feierte in diesem Mai, genau am 6. Mai 2021,
ihr 45-jähriges Jubiläum in Gütersloh
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Tobias Handwerk 
ist Inhaber von 
Electro Zimmer
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CC-Möbeloutlet
Alsenstraße 46, 33330 Gütersloh

Telefon (01 76) 81 33 30 49, E-Mail info@cc-moebeloutlet.de
cc-moebeloutlet.de

Öffnungszeiten: mittwochs 15–18 Uhr, freitags 15–17 Uhr
gamstags 10–14 Uhr sowie nach Terminvereinbarung

Bei uns finden Sie qualitativ hochwertige Marken-Möbel zu 
Outlet-Preisen. In unserem Ladengeschäft in Gütersloh können 
Sie unsere ganze Produktvielfalt hautnah erleben. Ob Tische 

jeglicher Art, Wohnzimmer- oder Esszimmereinrichtung – bei uns 
finden Sie die passende Einrichtung für Ihr Zuhause! Wir bieten 

ausschließlich Ausstellungs-, Messe- und Auslaufware an!

www.bad-solar-heizung-klima.de

 
Wir bieten Dir eine umfassende Ausbildung mit Zukunftsperspektiven und einen 
abwechslungsreichen Beruf mit eigenverantwortlichen Tätigkeiten. Mach Dir ein
Bild während eines Praktikums und triff dann die richtige Entscheidung!  

Bewerbung bitte schriftlich an: 
p. stükerjürgen gmbh, Basterweg 10, 33397 Rietberg 
oder per e-mail an info@p-stuekerjuergen.de   

 a e  
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eschmäcker sind mindestens genauso vielfältig 
wie die Persönlichkeiten: Der eine mag es aufre-
gend scharf, der andere dezent mild. Dazwischen 
gibt es viele spannende Nuancen und diese wer-

den bei der Fuchs Gruppe kreiert, dem weltweit größten 
Gewürzunternehmen in privatem Besitz.
 Mit Gewürzen, Kräutern, kulinarischen Trends sowie 
maßgeschneiderten Lösungen für Kunden aus Indust-
rie und Gastronomie trifft das internationale Unterneh-
men stets den Geschmack der Zeit. Mit vielfältigen Pro-
dukten auf dem Markt – darunter bekannte Marken wie 
Fuchs, Ostmann, Ubena oder Bamboo Garden – gehört 
die Fuchs Gruppe zum festen und beliebten Bestandteil 
der Menschen. 
 Jeder Mitarbeitende der Fuchs Gruppe wird auf seine 
Art und Weise zum Geschmacksstifter. Gemeinsam wird 
in allen Bereichen sichergestellt, dass sich die Produk-
te zur richtigen Zeit am richtigen Ort befinden und sich um 
den reibungslosen Ablauf der Prozesse gekümmert. Da-
durch sorgen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gemein-
schaftlich dafür, dass die Welt des guten Geschmacks 
vielfältiger wird. Der Erfolg des Unternehmens ist insbe-
sondere auf das Engagement der Mitarbeiter, ihre Kreativi-
tät und ihre Qualifikation zurückzuführen. Dieses will Fuchs 
auch weiterhin fördern und wurde 2020 als »Familien-
freundliches Unternehmen« vom Familienbündnis der Regi-
on Osnabrück ausgezeichnet.
 Für seine Mitarbeitenden bietet Fuchs Gruppe die Vor-
teile eines Mittelständlers und profitiert gleichzeitig von 
den fundamentalen Strukturen eines international agieren-
den Familienunternehmens. Flache Hierarchien und kur-
ze Kommunikationswege gehen Hand in Hand mit stabi-
len und schlanken Strukturen. Der Anspruch des Unter-
nehmens ist es individuell auf die Situationen seiner Mitar-
beiter einzugehen und gemeinsam mit ihnen Lösungen zu 
finden, die ihren persönlichen Vorstellungen und Lebens-
situationen entsprechen. Darüber hinaus bietet die Fir-
ma Sportmöglichkeiten an, wie zum Beispiel After-Work-
Workouts, aktive Pausen oder attraktive Möglichkeiten für 
das Leasing eines Fahrrads. Des Weiteren beteiligt sich 
die Firma finanziell an der Kinderferienbetreuung und bie-
tet Seminare zu Themen wie Zeitmanagement oder Stress-
bewältigung sowie eine betriebliche Sozialberatung in Zu-
sammenarbeit mit der Caritas an. 
 In der Ausbildung wird die Grundlage für den weiteren 
beruflichen Werdegang gesetzt, so wie die Qualität des 
Gewürzes sich im Anbau beim Einpflanzen des Samens 
- durch Sorgfalt, Expertise und viel Aufmerksamkeit - ent-
scheidet. Die Ausbildung bei der Fuchs Gruppe spricht 
unterschiedliche Geschmäcker an, sie bietet tiefe Einbli-
cke und vermittelt ein breit gefächertes Wissen durch Ab-
teilungsübergreifende Abläufe. Eine enge Begleitung der 
Azubis durch die Ausbilder und Azubiprojekte wie die ei-
genständige Führung des Mitarbeitershops ausschließlich 
durch die Azubis, runden das Gesamtpaket ab. 

Haben wir Dich auf den Geschmack gebracht? 

 Weitere Informationen und aktuelle Ausbildungs- 
und Stellenangebote findest Du auf unserer Karriereseite: 
karriere.fuchsgruppe.com

 W
irtschaft oder IT interessieren dich? Du möch-
test aber nicht nur blanke Theorie pauken, son-
dern auch ordentlich Praxiserfahrung sam-
meln? Am liebsten möchtest du schon vor Stu-

dienstart Hochschulluft schnuppern? Dann sind die Virtu-
al Campus Days der FHDW genau das Richtige für dich!
 Bei den Virtual Campus Days der FHDW vom 25. bis zum 
27. Mai 2021 jeweils von 15 bis 18 Uhr informiert dich die 
FHDW gemeinsam mit rund 30 regionalen Partnerunter-
nehmen über die vielfältigen Möglichkeiten und Perspekti-
ven ihrer dualer und berufsbegleitender Bachelor- und Mas-
ter-Studiengänge. 
 Unter dem Motto: »Wenn du nicht zu uns kommen kannst, 
dann kommen wir halt zu dir«, erwartet dich ein buntes Pro-
gramm rund um deine Studien- und Berufsorientierung zu 
den Themen Wirtschaft und IT. In spannenden Infosessions 
stehen dir an diesen Tagen Professoren und Mitarbeiter so-
wie Studierende für Fragen rund um Studium, Studienall-
tag, Studienorganisation, Bewerbungsprozesse und Finan-
zierungsmöglichkeiten zur Verfügung. 
 Du möchtest wissen, wie das Campusleben an der FHDW 
aussieht? Dann verpass auf keinen Fall den Live Student Talk 
oder erlebe den Studienalltag einfach selbst in einer Schnup-
pervorlesung. Darüber hinaus stellen sich die Partnerunter-
nehmen der FHDW in Live-Vorträgen bei dir vor! In persön-
lichen Live-Chats kannst du die Unternehmen anschließend 
besser kennenlernen. Mit etwas Glück findest du ein Unter-
nehmen, das dir gefällt und das zu dir passt!
 Also nichts wie los, melde dich jetzt an und finde heraus, 
was dir die FHDW zu bieten hat! An den drei Tagen bieten 
dir die FHDW viele kurze Events, die individuell ausgesucht 
und einzeln belegt werden können. Selbstverständlich sind 
auch Eltern, Lehrer und Freunde herzlich eingeladen. Wei-
tere Infos unter: https://www.fhdw.de/vcd.html

Die Fuchs Gruppe als 
starker Arbeitgeber

Virtual Campus Days 
Virtual Campus Days an der Fachhochschule der 

Wirtschaft (FHDW) vom 25. bis 27. Mai 
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[www.� dw.de]

Fachhochschule der Wirtschaft
│Campus Bielefeld
│Campus Paderborn
www.
 dw.de/vcd.html

Lerne die Fachhochschule der Wirtschaft kennen und infor-
miere dich über unser vielfältiges Studienangebot. Direkt nach 
dem Abi, der Ausbildung oder mit Berufserfahrung: Wir bieten 
für jeden das passende Programm! Auf unseren Virtual Cam-
pus Days erfährst du nicht nur mehr über unser Studium, son-
dern kommst auch direkt mit deinem Wunschunternehmen 
ins Gespräch!

25. BIS 27. MAI, 15 BIS 18 UHR

VIRTUAL CAMPUS DAYS

Infos & Anmeldung: fhdw.de/vcd.html

■ Infos zum Studium  ■ Live-Talk mit Studierenden
■ Studienberatung  ■ Schnuppervorlesungen
■  berufsbegleitend studieren ■ dual studieren mit Praxisbezug
■  Live-Videochats mit rund 30 unserer Partnerunternehmen  

Das erwartet dich:

Mit dabei sind:

®
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MEIERHOF RASSFELD
Landspezialitäten GmbH & Co. KG 

Meier-zu-Rassfeld-Weg, 33330 Gütersloh 
Telefon (0 52 41) 33 72-80

Öffnungszeiten Hofladen 

Di–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr

www.meierhof.de

Frühlings-
Genüsse

Online Bestellen

… und auf Wunsch liefern 

lassen. www.meierhof.de

Ob Puten-Bratwurst, Krakauer 

oder feine Grillspieße, ein saftiges 

Steak und pikante Hähnchen-Spa-

reribs, es bleiben keine Wünsche 

offen und alles NEULAND!

Geflügel auf den Grill

Noch mehr NEUAND-Fleisch 

auf Ihren Grill vom Rind, 

Schwein und Lamm aus beson-

ders artgerechter Haltung.

Neuland-Fleisch

Immer dann, wenn Sie auf 

das Beste vom Land nicht ver-

zichten möchten, Sie bestellen 

auf www.meierhof.de – wir 

bringen es!  

Lieferservice

La Trattoria
Holzofenpizzeria

Vino Trattoria
Weine, Olivenöl, Präsentkör� 

und mehr …

Berliner Straße 126 a, 33330 Gütersloh, Telefon (0 52 41) 9 04 09 19
Öffnungszeiten Vino Trattoria: Sa 12–18 Uhr und nach Vereinbarung

Berliner Straße 126, 33330 Gütersloh, Telefon (0 52 41) 9 04 09 19
Di–Do 11.30–14.30 Uhr und 17–22 Uhr, Fr–Sa 11.30–14.30 Uhr und 17–23 Uhr, So 17–22 Uhr

La Trattoria.indd   1 05.12.17   13:28

Anzeige

 D
er Weintipp des Monats ist der Paul Mas Vignes de Ni-
cole Rosé 2020. Notiz: Paul Mas setzt mit seinen Vi-
gnes-de-Nicole-Weinen Maßstäbe in puncto Preis-Qua-
litäts-Niveau. Auch der Rosé gehört zu den besten sei-

ner Klasse aus dem Languedoc. Mit einladendem Lachsrosa 
startet der Wein. Dann kommt ein herrliches Bouquet nach reifen 
Erdbeeren, rosa Pfeffer und Süßkirsche, fein ergänzt mit floralen 
Noten nach Frühlingswiese. Am Gaumen feinfruchtig und rund, 
aber mit genügend Weinsäure ausgestattet, um ein frisches Fina-
le hinzulegen. Exzellent zu Fisch vom Grill, zu Salaten und zu ve-
getarischen Pasta-Rezepten. Jacques’ und Vignes de Nicole ge-
hören einfach zusammen. Steht dieser Wein doch für den Start 
unserer langjährigen Zusammenarbeit. Die 0,75-Liter-Flasche ko-
stet 8,20 Euro (Literpreis 10,93 Euro).

Jacques’ Wein-Depot, Tobias Hagmann, Vossen -
straße 4, 33332 Gütersloh, Telefon (0 52 41) 9 94 98 36, 
Telefax (0 52 41) 9 94 97 45, dienstags bis donnerstags 
14 bis 20 Uhr, freitags 13 bis 20 Uhr, samstags 10 bis 
16 Uhr, weitere Infos unter www.jacques.de

WEIN DES MONATS
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Anzeige

MEIERHOF RASSFELD

PUTEN-WALD
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 W
issend dieser Vorteile wird auf dem Meierhof Rassfeld eine moderne Bio-
massen-heizung mit Abgasreinigung betrieben, die gefüttert wird mit dem 
Schwachholz aus dem eigenen Bauernwald und eigens dafür angebauten 
Energieholzplantagen, unseren Puten-Wald. Dieser Energiewald wurde in 

diesem Jahr noch einmal um zwei Hektar vergrößert. Das sind 2.000 Sauerstoff pro-
duzierende Bäume, 20.000 Quadratmeter Auslauffläche für unsere Freiland-Puten. 
Und am Ende erfolgt eine CO2-neutrale Verbrennung und ersetzt dadurch Tausende 
von Litern Heizöl: »Unser Beitrag für das Tier, unseren Boden und das Klima!«
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 D
ie Diagnose Darmkrebs gehört mit dem Brustkrebs, Prostatakrebs und dem 
Lungenkrebs zu den vier häufigsten bösartigen Tumorerkrankungen in Deutsch-
land. Spezialisten verschiedener Fachrichtungen aus Gütersloh haben sich 
zum »Darmkrebszentrum am Klinikum Gütersloh« zusammengeschlossen, um 

durch Vorsorgeuntersuchungen und Aufklärung die Krankheit Darmkrebs zu vermeiden, 
sie eher zu erkennen und erfolgreicher zu bekämpfen. Die Deutsche Krebsgesellschaft 
zertifizierte diesen Zusammenschluss vor zehn Jahren als erstes Darmkrebszentrum in 
Stadt und Kreis Gütersloh. Darmkrebs entsteht im menschlichen Körper nicht von einem 
Tag auf den anderen. In den meisten Fällen entsteht aus primär gutartigen Ausknos-
pungen der Schleimhaut (Polypen) über Jahre hinweg der Dickdarmkrebs. Jahrelang 
bleiben diese Ausknospungen unentdeckt und machen keine Probleme, bis sie sich zu 
einem bösartigen Tumor entwickeln. Warnzeichen sind Blut im Stuhl, unklarer Gewichts-
verlust, Stuhlunregelmäßigkeiten Vorsorgedarmspiegelung können wir die Frühformen 
des Krebses sehr gut erkennen und direkt entfernen«, sagt Prof. Dr. Gero Massenkeil.

 D
as Erfolgsgeheimnis der Homöopathie« ist 2013 erschienen. Es hat einen an-
deren Ansatz als alle anderen: Über Jahre hinweg wurden sämtliche Argumente 
für und wider die Homöopathie gesammelt und werden in dem Buch teils sehr 
ausführlich besprochen und mit zahllosen Quellen untermauert. Dahinter ste-

cken jahrelange Recherchen. Nachdem das gedruckte Buch nun ausverkauft ist, steht es 
nun zum kostenlosen Download als PDF-Datei unter www.guetsel.de/download/dedh.
pdf zur Verfügung. »Das Erfolgsgeheimnis der Homöopathie« ist ein unterhaltsames 
Sachbuch aus Gütersloh über die Homöopathie und die homöopathischen Arzneimittel 
und Gesundheit an sich, das eine wichtige, zeitgemäße Botschaft hat und auf einer 
Meta-Ebene geschrieben ist und letztlich auf reiner Logik fußt, ganz im Sinne der »Kritik 
der reinen Vernunft« (Kant). Es gibt offenbar nichts Vergleichbares. Es gibt zahllose 
Themenratgeber, medizinische Fachbücher, Pseudo-Fachbücher, einiges Kritisches 
(beispielsweise »Die Homöopathielüge«, »Homöopathie neu gedacht«), das aber alles 
eher essayistisch ist und sich in Gesamtbetrachtungen ergeht. Das Buch ist griffiger, 
weil darin jeder seine Argumente wiederfindet. Und natürlich auch neue findet. Und es 
geht allein um die Homöopathie an sich, nicht um deren gesellschaftliche oder medizi-
nische und politische Einordnung. Das ist für Laien sowieso uninteressant. Bestenfalls 
unterhaltsam. Das Buch hat mithin keine politische oder medizinische sondern eine 
aufklärerische Botschaft.

G E S U N D  U N D  F I T

Königstraße 40, 33330 Gütersloh 
Telefon (0 52 41) 2 02 49, Telefax 2 00 75
Mo–Fr 8.30–18.30 Uhr, Sa 10–14 Uhr
www.sanitaetshaus-kaske.de

Medizinische Bandagen
Kompressionsstrümpfe und -hosen
Maß-Leibbinden
Bruchbänder
Einlagen
Chice Bademoden
Brustprothesen
Reha- und Krankenpflegeartikel
Wärmewäsche
Maßanfertigungen
eigene Werkstatt

Tai Chi Chuan Gütersloh
Schule Angela Spannhake

Mobil (01 75) 5 96 39 56
E-Mail taichi@taichi-guetersloh.de

www.taichi-guetersloh.de

SCHULE FÜR
TAI CHI CHUAN

ZEHN JAHRE DARMKREBSZENTRUM 

AM KLINIKUM GÜTERSLOH

Dr. Matthias Kapischke, 
Chefarzt für Allgemein-, Vis-
zeral- , Thorax- und Minimal-
invasiver Chirurgie und Lei-
ter des Darmkrebszentrums

KOSTENLOSES E-BOOK ÜBER 

HOMÖOPATHIE ZUM DOWNLOAD
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Dietmar Wienecke Dachreinigung • Dachbeschichtung
Bauelemente • Bautenschutz • Seit 1983

Von-Galen-Straße 34 · 33428 Marienfeld

Telefon (0 52 47) 7 81 16 · Mobil (01 72) 5 27 76 46 · E-Mail d.wienecke@t-online.de

Wir checken Ihr Dach!

Kostenfrei!
Rufen Sie uns an!

Die Vorgehensweise
• Eine Hochdruckreinigung ohne chemische Zu-
 sätze. Der Algen- und Moosbefall wird beseititg.
• Die Dachfläche wird inkl. Grundierung
 2 x beschichtet

Die Beschichtung
• wetterfest und wasserabweisend
• verhindert Algen- und Moosbefall
• umweltschonend
 (lösungsmittelfrei)

• hochelastisch und Risse
 überbrückend
• farbstabil und schmutzabweisend
• UV-beständig und
 wasserdampfdurchlässig

vorher nachher
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 Hightech-Armaturen

 Heckansicht

 E
Effizient, emotional, elektrisie-
rend – diese Eigenschaften 
beschreiben den Enyaq iV. Mit 
dem ersten rein batterieelektri-
schen SUV von Škoda macht 
der tschechische Automobil-

hersteller den bislang größten Schritt bei 
der Umsetzung seiner Elektromobilitäts- 
Strategie. Der neue EnyaqiV basiert als 
erstes Škoda-Serienmodell auf dem Mo-
dularen Elektrifizierungsbaukasten (MEB) 
aus dem Volkswagen Konzern. Er entsteht 
im Škoda-Stammwerk in Mladá Boleslav 
und wird damit als einziges MEB-Modell 
in Europa außerhalb von Deutschland ge-
fertigt. Das neue Flaggschiff der Škoda-
Modellpalette bietet markentypisch groß-
zügige Platzverhältnisse und elektrisiert 
dank seiner emotionalen Designsprache 
auch optisch auf den ersten Blick. Im In-
nenraum ersetzen neue Design Selec-

tions klassische Ausstattungslinien, eine 
übersichtliche neue Angebotsstruktur er-
möglicht die Konfiguration des Wunsch-
fahrzeugs mit nur wenigen Klicks. Der 
Enyaq iV verfügt über Heck- oder Allrad-
antrieb, zudem stehen fünf Leistungsstu-
fen und drei Batteriegrößen zur Wahl. Die 
Reichweite ist mit mehr als 520 Kilome-
tern im WLTP-Zyklus voll reisetauglich. 
Die Markteinführung erfolgt im Frühjahr 
2021. Thomas Schäfer, Vorstandsvorsit-
zender von Škoda Auto, sagt: »Der Enyaq 
iV ist das Aushängeschild einer neuen Ära 
bei Škoda: Er ist unser erstes Serienmo-
dell auf Basis des Modularen Elektrifizie-
rungsbaukastens aus dem Volkswagen 
Konzern und vereint Nachhaltigkeit simply 
clever mit unseren markentypischen Qua-
litäten: einem großzügigen Platzangebot 
und emotionalem Design. Wir produzie-
ren den Enyaq iV in unserem Stammwerk 

in Mladá Boleslav, im Herzen von Škoda. 
Damit entsteht der Enyaq iV in Europa als 
einziges Fahrzeug auf Basis des Modula-
ren Elektrifizierungsbaukastens außerhalb 
Deutschlands. Diese Entscheidung unter-
streicht die hohe technische Kompetenz 
bei Škoda Auto ebenso wie das große Ver-
trauen, das der Volkswagen Konzern un-
serer Belegschaft entgegenbringt.« Effizi-
ent, emotional, elektrisierend – diese Ei-
genschaften beschreiben den Enyaq iV. 
Mit dem ersten rein batterieelektrischen 
SUV von Škoda macht der tschechische 
Automobilhersteller den bislang größten 
Schritt bei der Umsetzung seiner Elekt-
romobilitäts- Strategie. Der neue Enyaq 
iV basiert als erstes Škoda-Serienmodell 
auf dem Modularen Elektrifizierungsbau-
kasten (MEB) aus dem Volkswagen Kon-
zern. Er entsteht im Škoda-Stammwerk in 
Mladá Boleslav …

ŠKODA ENYAQ IV 50

LEISTUNG: 148 PS

TOPSPEED: 160 km/h

0–100 KM/H: 11,3 Sekunden

VERBRAUCH: 14,6 kWh/100 km

REICHWEITE: ca. 362 km

PREIS: ab 33.800 Euro

A U T O M O B I L E S

ŠKODA 
ENYAQ iV 

Gütse l ,  Ma i  2021 3130  Gütse l ,  Ma i  2021



Gütse l ,  Ma i  2021 3332  Gütse l ,  Ma i  2021

Verler Straße 190 • 33332 Gütersloh • Telefon (0 52 41) 2 90 99 • www.autoaltuntas.de

Wir polieren Ihr Auto auf Hochglanz

Wartung und Pflege vom Profi 
Spezielle Lackaufbereitung
Kunststoffaufbereitung
Innenreinigung
Handwäsche
Lederpflege
Motorwäsche
Polsterwäsche

 K
leinere Lackschäden und Del-
len lassen sich schnell und kos-
tengünstig beim Lack- und Del-
lendoktor reparieren. Die Qua-

lität der Ergebnisse steht den herkömm-
lichen Verfahren in nichts nach, ist aber 
im direkten Vergleich deutlich schnel-
ler und erheblich preiswerter. Der KFZ-
Meisterbetrieb Altuntas bietet auch die 
Reparatur von Dellen und kleineren Lack-
schäden an. In speziellen Lehrgängen hat 
sich das Personal für diese Techniken 
qualifiziert und bildet sich weiter. Im Ver-
gleich zu konventionellen Methoden sind 
die Ergebnisse gleichwertig, lassen sich 
aber schneller und preiswerter realisie-
ren. Auch der TÜV und vereidigte KFZ-
Sachverständige haben die Qualität be-
stätigt. Die Originalfarben werden nach 
Herstellerrezepturen in Kleinstmengen 
angemischt. Durch die Lackierung mit ei-

ner speziellen Lackierpistole und die an-
schließende Politur sind zwischen der la-
ckierten Stelle und dem Originallack kei-
nerlei Unterschiede auszumachen. Der 
»Dellendoktor« bessert kleinere Dellen 
im Blech mit Spezialwerkzeugen aus. 
So müssen keine neuen Teile gekauft, 
lackiert und angebracht werden. Der 
»Lackdoktor« und der »Dellendoktor« bie-
ten preiswerte Verfahren mit Top-Ergeb-
nissen – auch Unfallschäden lassen sich 
so beseitigen. Eine Beratung, vor allem 
ob konkrete Schäden mit diesen Verfah-
ren »behandelt« werden können, wird vor 
Ort durchgeführt.

Altuntas, Verler Straße 190, 
33332 Gütersloh, Telefon (0 52 41) 
2 90 99 oder (0 52 41) 2 48 63, weitere 
Infos unter www.autoaltuntas.de

Lack- und
Dellendoktor

Die Spotreparatur von Lackschäden und der Dellen-
 doktor von Altuntas sind eine hochwertige Alternative 

zu den teuren herkömmlichen Reparaturen …

Miktat Altuntas 
bei der professio-
nellen Spotlackie-
rung einer defek-
ten Stoßstange

FO
TO

: C
H

R
IS

TI
A

N
 S

C
H

R
Ö

TE
R

A N Z E I G E

D
das Autohaus Hentze ist in 

Gütersloh der Partner für 
Werkstattservice und Re-
paraturen aller Marken und 

auch für eine große Datenbank an 
Gebrauchtwagen mit ständig mehr 

als 15.000 Fahrzeugen aller Marken. 
Und jetzt heißt es bei Hentze: »Wir 

kaufen Ihr Auto!«. Das Autohaus bie-
tet den Güterslohern dabei faire Prei-

se vor Ort, einen geringen Zeitauf-
wand bei der Abwicklung des Auto-
verkaufs, eine seriöse Abwicklung 

des Geschäfts und kein Risiko. Vor-
her sollte ein Termin vereinbart wer-
den – telefonisch oder per E-Mail. 

Das Auto wird dann vor Ort bewertet 
und sofort ein Angebot abgegeben. 
Das Auto wird vom Autohaus Hent-
ze stillgelegt – das gehört selbstver-
ständlich auch zum Service. Das Au-

tohaus Hentze ist das EGA-Mehr-
markenautohaus in Gütersloh. Die 
Firmengeschichte begann 1901 in 
Gütersloh, als Bernhard Hentze an 
der Blessenstätte ein Geschäft für 
Nähmaschinen und Fahrräder mit 

Reparaturbetrieb eröffnete.

Autohaus Hentze GmbH
Herzebrocker Straße 29–31

33330 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 5 90 34
www.auto-hentze.de

Anzeige

DAS AUTOHAUS 
HENTZE: »WIR KAUFEN 

IHR AUTO!«
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SEBASTIAN PRÖSCH
UND MARKUS FISSENEWERT

KAUFEN AUTOS
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Plakette fällig?
Wir prüfen alles – vom Moped bis zum 40-Tonner

Als GTÜ-Vertragspartner bieten wir
 Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
 mit integrierter Abgasuntersuchung
 Änderungsabnahmen 
 gemäß § 19.3 StVZO
 Oldtimeruntersuchungen 
 gemäß § 23 StVZO H-Kennzeichen

Als Sachverständige bieten wir
 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertung
 Prüfen von Flüssig-
 gasanlagen an 
 Campingfahrzeugen.

PGZ Prüf- und Gutachtenzentrum, Nikolaus-Otto-Str. 3, 33335 Gütersloh, Mo – Fr 8 – 17 Uhr, Tel.: 05241  7049130, Fax 7049132, www.pg-zentrum.de.

Anz_VP_PGZ_185x64mm_4C.indd   1 25.03.14   16:20

 A
ktuell bestimmen Politik, Me-
dien und Automobilwirtschaft 
das Thema E-Mobilität. Massi-
ve Förderprogramme und Initia-

tiven der Politik helfen Elektro-Fahrzeu-
ge für Firmen und Privatleute attraktiv zu 
machen. Wie in jeder Umbruchphase ste-
hen viele dem Thema noch skeptisch ge-
genüber und schauen mal was passiert. 
Mythen, veraltete und falsche Aussagen 
in den Medien irritieren mehr, als dass sie 
bei einer Entscheidung helfen. Da wird es 
schwer für sich Fakten und Risiken zu be-
stimmen. Diese Beratung richtet sich an 
diejenigen, die jetzt schon wissen wol-
len, macht es Sinn umzusteigen? Wo lie-
gen die Vor- und Nachteile für mich oder 
mein Unternehmen? Ergebnisoffen heißt, 
es geht nicht darum nach der Beratung 
ein Fahrzeug oder eine Ladeeinrichtung 
zu kaufen. Ziel der Beratung ist es folgen-
des verstanden zu haben:

• Grundlagen der E-Mobilität

• Vorteile und Nachteile

• Kosten und Einsparungen

• Förderungen

• Individuelle Ansprüche und was kann 
schon heute erfüllt werden

Wo geht die Reise hin?

Die Beratung erfolgt corona-konform per 
Videokonferenz.

Zu Heiko Franke

 Miteigentümer und Geschäftsführer 
der FHD GmbH & Co KG in Gütersloh, 
seit 1996 Beruflich in der Welt der IT 
und Telekomunikation zu Hause, Exper-

te für Datenschutz und Datensicherheit, 
beschäftigt sich seit mehr als drei Jahren 
sehr intensiv mit dem Thema E-Mobilität.

Pakete

Privat

50 Euro, Grundlagen E-Mobilität, gene-
relle Vor- und Nachteile, Kostengegen-
überstellung, was kann E-Mobilität denn 
schon heute? Was wird gefördert? Fra-
gestellung: Ist E-Mobilität schon etwas 
für mich? Was will ich eigentlich? Wann 
ist E-Mobilität nichts für mich?

Privat 2 
 
100 Euro, Grundlagen E-Mobilität, gene-
relle Vor- und Nachteile, Kostengegen-
überstellung, was kann E-Mobilität denn 
schon heute? Was wird gefördert? Fra-
gestellung: Ist E-Mobilität schon etwas 
für mich? Was will ich eigentlich? Wann 
ist E-Mobilität nichts für mich? Einbin-
dung Erneuerbarer Energien.

Für Unternehmen

100 Euro, Grundlagen E-Mobilität, gene-
relle Vor- und Nachteile, Kostengegen-
überstellung, was kann E-Mobilität denn 
schon heute? Was wird gefördert? Fra-
gestellung: Ist E-Mobilität schon etwas 
für mich? Was ist unser Ziel? Wann ist 
E-Mobilität nichts für mein Unternehmen

Für Unternehmen

250 Euro, Grundlagen E-Mobilität, gene-
relle Vor- und Nachteile, Kostengegen-
überstellung, was kann E-Mobilität denn 
schon heute? Was wird gefördert? Fra-
gestellung: Ist E-Mobilität schon etwas 
für mich? Was ist unser Ziel? Wann ist 
E-Mobilität nichts für mein Unternehmen? 
Einbindung von Erneuerbaren Energien 
und Batteriespeichern

Heiko Franke 
Führung, Organisation und Vertrieb, 
Haverkamp 129, 33334 Gütersloh, 
E-Mail info@heiko-franke.de

E-Mobilität
Heiko Franke, IT-Experte und Experte für Datenschutz, bietet jetzt 

individuelle Beratungen zum Thema E-Mobilität für Privatleute aber auch 
für Unternehmen an. Ein Thema, das immer wichtiger wird.

A N Z E I G E

Ein Ladestecker 
für ein Elektroauto 
… inzwischen All-
tag für viele Fahre-
rinnen und Fahrer
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 I
n manchen Angelegenheiten sind wir 
als Menschheit doch noch ein biss-
chen primitiv, oder? Ganz sicher sind 
wir heute nicht mehr so unbeholfen 

und ungebildet wie noch zur Zeit des 14. 
Jahrhunderts, als die Pest allein in Euro-
pa mehr als 20 Millionen Tote forderte.

 Durch die Spanische Grippe starben 
zwischen 1918 und 1920 weltweit so-
gar rund 50 Millionen Menschen. Zum 
Vergleich: Die Corona-Pandemie forder-
te weltweit bislang etwa 3,29 Millionen 
Menschenleben. Eine durchaus erfreu-
liche Zahl, wenn man sie mit denen be-
reits überstandener Pandemien auf die-
ser Welt vergleicht.

 »Gott sei Dank« könnte man jetzt sa-
lopp sagen, aber angebrachter wä-
re dann wohl doch »Wissenschaft sei 
Dank«. Womit wir bei meinem Einlei-
tungssatz zu Beginn wären. Um es ein-
mal klar und deutlich zu sagen: Nicht Gott 
oder irgendwelche religiösen Anführer, 
sondern Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler auf der ganzen Welt retten 
uns gerade den Hintern!

 Sie sind dafür verantwortlich, dass 
uns innerhalb eines Jahres gleich meh-
rere funktionierende Impfstoffe gegen 
das Corona-Virus zur Verfügung stehen. 
Rekord!

 Und ich persönlich frage mich an die-
ser Stelle, warum in Zeiten einer Pande-
mie des 21. Jahrhunderts religiöse The-
men in politischen Entscheidungen über-
haupt berücksichtigt werden. Wir fahren 
das gesamte Land herunter, um die Wel-
len der Pandemie zu brechen, Familien 
mit Kindern stehen vor größten Proble-
men, weil sie ohne geöffnete Kindergär-
ten oder Schulen kaum ihren Alltag be-
wältigen können, und das Schlimmste: Es 
sterben unzählige Menschen! Und trotz-
dem diskutiert die Politik seit über einem 
Jahr über religiöse Zusammenkünfte und 
wie viele Gläubige sich zum Beten tref-
fen dürfen. Zeitverschwendung!

 Willkommen zurück im Mittelalter, als 
die Erde noch eine Scheibe war!

Kolumne

Heilsbringer
Wissenschaft

B E N  K O L U M N O
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Social Media
in Gütsel

Wenn Sie etwas mitzuteilen haben, sei 
es Werbung oder seien es redaktionelle 
Inhalte, so posten wir diesen gerne auf 
unserer vielbesuchten Website und in 

unseren Social-Media-Kanälen bei Twit-
ter, Linkedin, Instagram und in unserer 
Facebook-Gruppe und auf unserer Fa-
cebookseite. Schicken Sie uns einfach 

Foto und Text per E-Mail zu.

GRATIS

Christian Schröter AGD
Design, Kommunikation, Marketing

Hohenzollernstraße 1, 33330 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 68 74 42

www.guetsel.de

H O H L G Ü T S E L

Aus dem »Westfalen-Blatt«

Aus der »Neuen Westfälischen«

Aus der »Neuen Westfälischen«

Aus der »Neuen Westfälischen«

Aus der »Neuen Westfälischen«

Aus der »Neuen Westfälischen«

Aus der »Neuen Westfälischen«

Aus dem »Westfalen-Blatt«

Aus dem »Westfalen-Blatt«

Aus der »Glocke«
✔

✔

✔

Fahrschule Gehle
Inh. Olaf Gehle

Nikolaus-Otto-Straße 3
33335 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 4 03 48 10
Telefax (0 52 41) 40 34 82 54

Mobil (01 72) 5 20 35 82
E-Mail info@fahrschule-gehle.de

www.fahrschule-gehle.de – shop.fahrschule-gehle.de

✔  Führerscheinausbildung in allen Klassen

✔ Arbeitsmedizinische Untersuchung (KOM/LKW) 
gem. Anlagen 5 & 6 FeV

✔ Leistungsuntersuchung für Bewerber um die Erteilung 

oder Verlängerung einer Fahrerlaubnis der Klassen D1/
D1E, D/DE sowie einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförde-

rung gem. Anlage 5 FeV

✔ Erste-Hilfe-Ausbildung gem. § 19 FeV 

✔ Sehtest gem. § 12 FeV

✔ B196-Schulung

✔ B197-Ausbildung

✔ Transferfahrer

✔ Kraftfahrerqualifikation (m/w/d) mit Spachmodul

✔ Weiterbildung für Kraftfahrer im Personen- 
bzw. Güterverkehr gem. BKrFQG

✔ Vorbereitung auf die Grundqualifikation

✔ beschleunigte Grundqualifikation (bGQ)

✔ Gabelstaplerschulung (Anfänger & Fortgeschrittene) 

✔ ADR-Kurse (Basis, Tank und Auffrischung)

✔ individuelle Firmenschulungen

✔ Schulung in Ladungssicherung (LaSi)

✔ zertifizierte Tachographenschulung

✔ Fahreignungsseminar (FES)

✔ Aufbauseminar für Fahranfänger (ASF)

✔ Fahreignungsseminar (FES) / Punkteabbau

Annahme

von Bildungs-

gutscheinen
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